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Nachrichten aus dem Rathaus, Neues aus dem Gemeindeleben
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Die Gemeinde Soyen hat einen neuen Bürgermeister

Thomas Weber – Ihr zukünft iger Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Soyen hat - abgesehen von dem nun alles überdeckenden Katastrophenfall – 
eine besondere Zeit hinter sich. Im Gegensatz zu den Kommunalwahlen 2014 
entf achte eine Art Wahlkampf, zwei Bürgermeisterkandidaten, zwei Listen für 
die Wahl der Gemeinderäte, die Opti onen panaschieren und kumulieren, zahl-
reiche Angebote an Informati onsveranstaltungen, in der Gemeinde wurde teils 
heft ig, teils emoti onal und leider auch nicht immer ganz sachlich diskuti ert. 
Aber das gehört zu einem Wahlkampf. Dennoch bin ich mir sicher, dass nicht 
nur ich selbst, sondern auch alle anderen Kandidaten nun erst einmal froh sind, 
dass die Wahlen abgeschlossen sind.

Und sicherlich nachvollziehbar ist, dass ich sehr glücklich über das 
Ergebnis der Bürgermeisterwahl bin. Ich freue mich von Tag zu Tag 
mehr auf diese neue Aufgabe, auf die ich mich Dank der Unterstüt-
zung des noch amti erenden Bürgermeisters nun bereits vorbereiten 
kann. Ein herzliches Dankeschön an Sie bzw. euch, die für mich gesti mmt 
haben. Ich weiß das Vertrauen zu schätzen und bin mir der Verantwortung 
gegenüber allen Bürgerinnen und Bürgern, die mir nun in die Hände gelegt wird, 
bewusst.

Nicht versäumen möchte ich, meinem Gegenkandidaten Marti n Krieg zu einer sehr beachtlichen Sti mmenanzahl zu gratulieren. 
Es zeigt eine hohe Anerkennung auch seiner Person.

Zu einem Bürgermeister gehört ein Gemeinderat, an euch alle darf ich auch auf diesem Wege meinen Glückwunsch zur Wahl aus-
sprechen und uns eine gute und konstrukti ve Zusammenarbeit wünschen.

Sicherlich gab es auch Entt äuschungen bei denjenigen, die nicht in das Gremium Gemeinderat gewählt wurden, seien Sie sich 
sicher, dass nicht nur ich hohen Respekt vor Ihrer Bereitschaft , sich dieses Amtes annehmen zu wollen, habe. Bitt e sehen Sie es 
nicht als Negati vwertung an, wenn es von der Anzahl der Sti mmen nicht gereicht haben mag, viele Menschen haben auch für Sie 
ein positi ves Votum abgegeben.

Es gäbe noch viele Menschen, denen ich hier persönlich meinen Dank aussprechen sollte, soweit ich es nicht bereits getan habe. 
Familie, Freunde, Bekannte, Vereinskameraden, Bürgerinnen und Bürger, die mich spontan zum Wahlkampf ermuti gt haben, die 
Mitglieder der GWS u.v.m., ich weiß eure Unterstützung sehr zu schätzen!

Das Virus stellt derzeit alles in den Hintergrund. Wir wünschen uns alle, dass der Normalzustand wieder eintritt . Bitt e passen Sie auf 
sich auf, unterstützen Sie sich gegenseiti g, soweit möglich, bleiben Sie gesund oder genesen Sie schnell.

Ein herzliches Dankeschön, ich werde mein Möglichstes tun, um Ihr Vertrauen in mich zu rechtf erti gen.

Ihr/ Euer

Thomas Weber, ab 1. Mai neuer 
Bürgermeister der Gemeinde Soyen
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1010 Sti mmen, Christi ne Böhm, 47 638 Sti mmen, Peter Müller, 78741 Sti mmen, Ludwig Maier, 58

1096 Sti mmen, Dr. Hans Hinterberger, 37 

1231 Sti mmen, Peter Thaller, 38

1710 Sti mmen, Frieder Meidert, 45

1774 Sti mmen, Marti n Krieg, 54 1744 Sti mmen, Helmut Grundner, 38 

1410 Sti mmen, Hans Hinterberberger, 56

1210 Sti mmen, Sebasti an Schubert, 31 1147 Sti mmen, Afra Zantner, 54

905 Sti mmen, Maria Gürtel, 48910 Sti mmen, Dr. jur. Tassilo Singer, 33

1651 Sti mmen, Horst Schimplingseder, 43

Der neue Gemeinderat

Gemeinde Soyen
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Liebe Wähler*innen, wir möchten uns recht herzlich für 
euer entgegengebrachtes Vertrauen bedanken. Mit über 
6000 Sti mmen können wir fast 25 % der Sti mmen für uns 
verbuchen. Ein phänomenal gutes Ergebnis für eine neu 

gegründete Wählergemeinschaft .
Wir haben sehr intensive und konstrukti ve Monate hin-
ter uns und möchten auch nach der Wahl als Bunte Liste 
gemeinsam weiterarbeiten. Wer sich auf irgendeine Art und Weise 
mit einbringen möchte, Fragen oder Anregungen hat, kann unter 
folgender e-mail-Adresse Kontakt mit uns aufnehmen: bunte-lis-
te-soyen@gmx.de

Vielen herzlichen Dank, Christi ne Böhm im Namen der Bunten Liste

Die Bunte Liste sagt: „DANKE“

Vielen Dank an unsere Wähler

Marti n Krieg, vielen Dank an die Bürgerinnen und Bürger

Liebe Soyenerin, lieber Soyener ,
als frisch gewählter Gemeinderat und ehemaliger Bürgermeis-
terkandidat von Soyen sage ich Danke. Danke an alle, die sich 
als Wahlhelferinnen und -helfer engagiert haben und dabei ihre 
Gesundheit zum Wohl der Allgemeinheit riskiert haben. Danke 
an alle, die den Viren getrotzt und sich an der Kommunalwahl 
beteiligt haben – immerhin 69,2 Prozent der Wahlberechti gten 
in unserer Gemeinde! An dieser Stelle hätt e ich auch sehr gerne 
für einen fairen, sachorienti erten Wahlkampf gedankt. Ich habe 
mich strikt an das vom Gemeinderat erlassene Plakati erungs-
verbot gehalten. Da ich stets für den geraden Weg war und bin, 
habe ich auch dann nicht zu unfairen Mitt eln gegriff en, als mein 
Mitbewerber dennoch auch außerhalb der erlaubten Flächen 
plakati ert hat.
Trotz meiner Niederlage als Bürgermeisterkandidat freut 
mich das in mich gesetzte Vertrauen natürlich sehr. Für mein 
Ergebnis danke ich allen, die mich persönlich unterstützt haben 
und es hoff entlich weiterhin tun. Mit Ihrem Vertauensvorschuss 
von 1774 Sti mmen werde ich mich im künft igen Gemeinderat 
natürlich, wie von mir gewohnt, für alle Bürgerinnen und Bürger 
mit Ideen, Sachverstand und Lebenserfahrung einsetzen. 
Genauere Informati onen zu den Wahlergebnissen von Soyen 
fi nden Sie hier. 
(htt ps://www.soyen.de/startseite/kommunalwahl-2020/)

Wie geht es jetzt weiter? 
In der aktuellen Lage liegt mir die 
Gesundheit der Bevölkerung und al-
ler Gemeinderäti nnen und -räte sehr 
am Herzen. Wir müssen prüfen, wie 
wir etwa durch Videokonferenzen 
das Ansteckungsrisiko so gering wie 
irgend möglich halten und zugleich 
den Bürgerservice, so gut es geht, 
aufrechterhalten können. Jetzt müs-
sen wir alle alles tun, damit unser Gesundheitssystem nicht zu-
sammenbricht. 
Ich bitt e Euch dringend, stärker noch als bisher möglichst unsere 
örtlichen Betriebe und das heimische Gewerbe zu unterstützen 
und nicht zum Versandhandel zu wechseln. 
Deshalb bin ich im Gespräch mit anderen Gewerbetreibenden, 
wie wir die auch wirtschaft lich verheerenden Folgen für unsere 
Heimat wenigstens etwas abmildern können. Nähere Informa-
ti onen dazu und zu Angeboten etwa für Nachbarschaft shilfe in 
Kürze. Ich bitt e Sie/Euch alle, die entsprechenden Empfehlun-
gen und Vorgaben strikt einzuhalten. Gemeinsam werden wir 
auch diese Krise meistern!

Ihr/Euer Marti n Krieg

Die Bunte Liste

Bereits das große Interesse an unserer Aufstellungsversammlung 
in bislang noch nicht gekanntem Maße hat uns bestäti gt, dass 
wir auf dem richti gen Wege waren und sind. Auf kommunaler 
Ebene bedarf es Gemeinsamkeit; Übernahme von Verantwortung 
und zwar ausschließlich aus der Sicht eines gewählten und damit 
von den Bürger/innen beauft ragten Rates, unabhängig jeglicher 
Einfl ussnahme einer Partei oder eines anderen Gremiums, mög-
licherweise rein um der Widerrede willen.Mit 76 % haben Sie, 
habt ihr, diesen Wunsch nach einer gemeinsamen Liste erneut 
bestäti gt, uns und unseren Bürgermeisterkandidaten gewählt. 
Wir nehmen Ihre Wahl mit Dankbarkeit und auch ein wenig Stolz 
an, dass Sie uns vertrauen. Eine Herausforderung, der wir uns mit 
unserer ganzen Kraft  stellen werden.Gemeinsame Wählerliste Soyen – gemeinsam die nächsten Jahre für Soyen gestalten. Herzlichen 
Dank an die vielen Unterstützer und Helfer, an dich, Karl, der unsere Liste geleitet hat, an alle GWS-ler, auch, wenn ihr trotz hoher 
Sti mmenanzahl aufgrund der Verhältniswahl nicht in den neuen Gemeinderat Einzug halten werdet und vor allen Dingen: 

Herzlichen Dank an die Bürger/innen für Ihre/eure Sti mmen !

Die Wahl ist vorbei, 
Sie/ihr habt entschieden, unmissverständlich und eindeuti g
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Als einziger öff entlich zu behandelnder Tagesordnungspunkt galt es in der Sitzung des Gemeinderat Soyen am 
21.01.2020 den Antrag der Grandl Futt ermitt el GmbH u. Co. KG zur Einleitung eines Bauleitverfahrens zur Realisierung 
der benöti gten Betriebserweiterung in Oed zu beraten und die weitere Vorgehensweise zu beschließen. Die Räte ver-
traten die Ansicht, dass hier eine Bauleitplanung gewährleisten kann und soll, dass die Interessen des Antragsstellers 
wie auch die der Öff entlichkeit, die neben den Trägern öff entlicher Belange angehört werden, eine gerechte und sach-
dienliche Abwägung fi nden.

Der Gemeinderat Soyen sti mmte dem Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB über die 13. Änderung des gemeinsamen 
Flächennutzungsplanes für den Raum Wasserburg am Inn im Bereich der Gemeinde Soyen für das Gebiet Sondergebiet Futt ermit-
telbetrieb Oed einsti mmig zu.

Aus der Gemeinderatssitzung 21.01.2020

Aus der Gemeinderatssitzung 18.02.2020
Die Einladung zur Gemeinderatssitzung am 
18.02.2020 ließ aufgrund eines erheblichen Pens-
ums an Tagesordnungspunkten auf einen bevorste-
henden langen Arbeitsabend schließen. Aufmerk-
samen Bürger/innen wird aufgefallen sein, dass 

sehr häufi g und auch noch zu später Stunde der Rathaussaal 
hell erleuchtet ist. Die zeitlichen Abstände zwischen den Sitzun-
gen werden erkennbar kürzer, die Anzahl laufender Projekte, 
verbunden mit dem sich steti g vergrößerndem Verwaltungsauf-
wand infolge gesetzlicher Vorgaben, verlangen jedem Gemein-
derat viel an Zeit und Energie ab. Verständlich daher die Frage, 
ob allein im öff entlichen Teil dieser Sitzung 14 Tagesordnungs-
punkte nicht das zumutbare Maß überschreitet?

Der Vorsitzende bestäti gte diesen Eindruck, allerdings seien 
Vorgänge dringendst weiter voranzubringen, bspw. Satzungen, 
Haushalt, Auft ragsvergaben etc.
Verwunderlich in diesem Zusammenhang erschien dem Rat 
jedoch die Fülle an Anträgen, die Bürger/innen aus dem Bereich 
Mühlthal stellten. Jeweils andere Gruppierungen, Interessen- 
oder Dorfgemeinschaft en äußerten in insgesamt acht Schreiben 
ihre Wünsche und Kriti k in Bezug auf den Brückenneubau, Funk-
masten-Standorte, Bolzplatz und Dorfmitt engestaltung, Hoch-
wasserschutz, Radwegeverbreiterung, Rückbau des Bahnüber-
gangs Mühlthal u.a.

Jeder einzelne dieser Anträge wurde behandelt, Sachverhalt 
und Diskussion führten zu einem stets ähnlichem Ergebnis: Das 
Planfeststellungsverfahren im Zusammenhang mit dem Neubau 
der Brücke hat sich bereits mit nahezu allen diesen Punkten aus-

giebig und unter Beteiligung der Öff entlichkeit beschäft igt. Über 
einen großen Zeitraum hin wurden Informati onen und Bekannt-
machungen zum Planungsfortschritt  und dem Genehmigungs-
verfahren veröff entlicht, in der örtlichen Presse, per Aushang, 
im Bürgerblatt  Soyen, der soyen-app sowie auf der Homepage 
www.soyen.de. „Ein Planfeststellungsbeschluss kommt um-
gangssprachlich einer Baugenehmigung gleich“, so der Vorsit-
zende, d.h. Abweichungen hiervon sind nun nicht mehr möglich 
bzw. würden einen Verlust der Förderungsfähigkeit nach sich 
ziehen. 

Im konkreten Fall heißt das, der nun durch die Interessenge-
meinschaft  Mühthal beantragte Rückbau des Bahnübergangs 
Mühlthal ist bereits längst Bestandteil der Baumaßnahme, 

Hier wird der Rückbau des Bahnübergangs Mühlthal 
stattf  inden

Die Lage zu Corona
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
es liegt in der Natur der Sache, dass eine Printzeitung eine Vorlaufzeit benöti gt, um Berichte zu formati eren, 
den Druck zu veranlassen, die Verteilung vorzunehmen. Die täglich neu hinzukommenden Anordnungen und 
Hinweise zum Katastrophenfall machen es uns daher unmöglich, im Bürgerblatt  Soyen zu den Maßnahmen des 
Katastrophenfalls auf Soyen bezogen Informati onen einzustellen. Sie wären mit hoher Wahrscheinlich nicht 
aktuell! Daher bitt en wir um Verständnis, dass wir an dieser Stelle nicht über die Lage im Fall Corona auf Soyen 
bezogen berichten werden und können. Sie erreichen die Gemeindeverwaltung – und wir hoff en, dass dies 
auch noch zu dem Zeitpunkt möglich ist, wenn Sie diese Zeilen lesen, telefonisch unter 08071/9169-0 oder per 
mail: gemeinde@soyen.de.
Für Notf älle im Bereich Wasser, Kanal oder sonsti ge Störungen, die in den Zuständigkeitsbereich der Gemeinde 
fallen, erreichen Sie außerhalb der Dienstzeiten die 
Bereitschaft srufnummer: 0173 173 0 733.
Vielen Dank für Ihr Verständnis; wir freuen uns mit Ihnen auf den hoff entlich bald wieder einkehrenden 
„Normalzustand“. Achten Sie auf sich und Ihre Mitbürger/innen und bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister
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ebenso bestehen exakte Begrünungspläne. Die Behelfsstraße 
wurde gegen den Widerstand der Naturschutzbehörde durch 
die Gemeindeverwaltung durchgesetzt, um den Mühlthaler Bür-
ger/innen die Umleitung über den sog. Mühlberg zu ersparen. 
Mit dem Ergebnis, dass nun ein Teil der Anwohner Forderungen 
hinsichtlich Reinigung und Reparatur von Fahrzeugen stellt, die 
durch die Nutzung der nicht geteerten Behelfszufahrt entstan-
den sein sollen. Der Gemeinderat sprach sich gegen die Über-
nahme von Fahrzeugreinigungskosten aus, dies sei gegenüber 
anderen Bürger/innen, die dauerhaft  unbefesti gte Zuwegungen 
nutzen, nicht zu rechtf erti gen. Sollte der Schadensfall aufge-
treten sein, wird die Gemeinde diese Angelegenheiten an die 
zuständige Versicherung mit der Bitt e um Prüfung weiterleiten. 
Zuständig für die Instandhaltung ist die beauft ragte Baufi rma, 
der Bauhof Soyen unterstützt, soweit es in Rahmen der Arbeiten 
möglich ist.

Noch einmal erläuterte der Vorsitzende das laufende Verfahren 
zur Dorferneuerung Soyen und Mühltal. Auch hier sind langjäh-
rige Verwaltungsabläufe, die nicht im Einfl uss einer Kommune 
liegen, einzuhalten, um die dringend erforderliche Förderung zu 
erlangen. Mühlthal sei in diesem Projekt berücksichti gt und ins 
Förderverfahren aufgenommen, die Anwohner werden zu geg. 
Zeitpunkte in die Planungen miteinbezogen. 

„Lasst uns doch mal die Brücke ferti g bauen in Mühlthal, dann 
kommen die nächsten Schritt e, wie Radweg, Dorfmitt e Mühlt-
hal, Bolzplatz u.a.“, Bürgermeister Karl Fischberger weist die 
Wünsche nicht zurück, verweist aber auf die Verhältnismäßig-
keit der Dinge.

Auch bezüglich der Funkmasten-Standorte ist die Gemeinde pro 
Bürger akti v. Der Gemeinderat Soyen hat sich in seiner Sitzung 
vom 25. Juni 2019 (Antrag der DB Netz) und nochmals in der Sit-
zung vom 08.10.2019 (Antrag der Telekom) ausführlich mit der 
Themati k der Funkmasten im Bereich Mühlthal und Königswart 
befasst. Alle zur Verfügung stehenden Informati onen wurden in 
den jeweiligen Sitzungen bekannt gegeben und in den Ausgaben 
des Bürgerblatt s vom August und Dezember 2019 wie auch im 
Internet veröff entlicht. 
Es fanden bereits mehrere Gespräche mit den Mobilfunkbetrei-
bern und deren Funkplanern statt . Die von der Gemeinde gefor-
derte Verschiebung des Antennenstandorts aus dem Siedlungs-
bereich in Richtung Kläranlage und neuer Brücke wird derzeit 
von den Funkplanern geprüft .
Da die Untere Naturschutzbehörde (UNB) des Landratsamts 
Rosenheim auf die Einhaltung der Vorgaben des LEP besteht 

(Verbot von Masthöhen über 30 m) wurde die Angelegenheit 
an die höhere Landesplanung bei der Reg. Obb. zur Entschei-
dung weitergeleitet. Alternati v wären mehrere Antennen ent-
lang der Bahnlinie zu errichten. Es bleibt abzuwarten, ob durch 
die Verweigerung des Einvernehmens durch die Gemeinde und 
durch die fehlende Zusti mmung der Naturschutzbehörde nicht 
ohnehin noch eine zusätzliche Öff entlichkeits- und Behördenbe-

teiligung durchzuführen ist. Das geforderte Mitspracherecht ist 
demnach Bestandteil der Planungen. „Mehr als in allen uns zur 
Verfügung stehenden Medien zu informieren können wir nicht, 
hier hat der Bürger auch eine Informati onsholpfl icht“, äußert 
sich der Rat hierzu.
Geschäft sleiter Georg Machl informierte die Mitglieder des 
Gemeinderats Soyen über den diesjährigen Haushalt, der auf 
der Verwaltungsseite mit 5.866.130 EUR und auf der Vermö-
gensseite mit 7.369.000 EUR abschließt. Er erläuterte die größe-
ren Positi onen und Änderungen der laufenden Einnahmen und 
Ausgaben. Hierzu gehören zum Beispiel der Personalwechsel 
in der Gemeindekasse, Schulkostenumlage Edling und Wasser-
burg, Sanierungsarbeiten der gemeindlichen Brückenbauwerke 
und die Umsetzung des Sanierungskonzeptes, das als Ergebnis 
der Kamerabefahrung der gemeindlichen Kanäle erstellt wird. 
Auf der investi ven Seite ist die Bahnbrücke Mühlthal der größte 
Ausgabeposten. Hinzu kommt die Neuanschaff ung eines LKWs 
und eines weitern Kommunalfahrzeugs für den Bauhof, Aufsto-
ckung des Medienkonzeptes in Form einer Tabletklasse an der 

Grundschule, Erschließung und Ferti gstellung des Gewerbege-
biets Graben, Fuß- und Radweg Strohreit – B15 und Planung 
eines Notverbundes mit Wasserburg und der Schlicht-Gruppe 
sowie der Einbau der UV-Anlage in der Wasserversorgung.
Der gemeinsame Wunsch von Schulleitung und TSV Soyen, den 
Bau einer überdachten Trainingsfl äche in Form einer Freiluft -
halle, dürfe eines der interessanteren Projekte für den neuen 

Die Behelfsstraße in Mühlthal im Zusammenhang mit dem 
Brückenbau, zumutbar oder Zumutung?

Noch in der Schwebe, evtl. Standort Funkmasten Mühlthal

Planungsort Gewerbegebiet Graben



6

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten so gut und so lange wie möglich das Rathaus personell ausreichend be-
setzt lassen. Bitt e haben Sie daher Verständnis für unsere Entscheidung, den Publikums-
verkehr vorerst bis 03. April 2020 einzuschränken. Sollten Sie uns in einer Angelegen-
heit aufsuchen, die problemlos zu einem späteren Zeitpunkt behandelt werden kann, 

so bitt en wir Sie mindestens die nächsten beiden Wochen abzuwarten. Haben Sie ein Anliegen, das 
keinen zeitlichen Aufschub duldet, so rufen Sie uns bitt e an (Tel.: 08071/9169-0) und vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns bzw. dem/der zuständigen Sachbearbeiter/in. Selbstverständlich stehen 
wir Ihnen uneingeschränkt zu den Öff nungszeiten telefonisch (Tel.: 08071/9169-0) oder per mail 
gemeinde@soyen.de zur Verfügung. Für Notf älle im Bereich Wasser, Kanal oder sonsti ge Störungen, 
die in den Zuständigkeitsbereich der Gemeinde fallen, erreichen Sie außerhalb der Dienstzeiten die 
Bereitschaft srufnummer: 0173 173 0 733.
Vielen Dank für Ihr Verständnis; wir freuen uns mit Ihnen auf den hoff entlich bald wieder einkehrenden
 „Normalzustand“. Achten Sie auf sich und Ihre Mitbürger/innen und bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister

Eingeschränkter Publikumsverkehr

Gemeinderat darstellen, über deren Umsetzung noch zu ent-
scheiden sein wird.
Der Haushaltsplan mit Anlagen sowie die Haushaltssatzung 
2020 – ohne Darlehensaufnahme und gleichbleibenden Hebe-
sätzen – wurden durch den Gemeinderat einsti mmig beschlos-
sen.
Der Tagesordnungspunkt Gewerbegebiet Graben musste wie-
der einmal vertagt werden, da das Planungsbüro die erforder-
lichen Unterlagen nicht rechtzeiti g vor Sitzungsbeginn bereit-
stellen konnte. Grund hierfür ist die Forderung der Unteren 
Naturschutzbehörde auf Verlängerung der Abgabefrist für die 
Stellungnahme.
Als Ergebnis der Abwägung der vorgebrachten Anregungen 
bzw. Einwendungen im Rahmen der Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange an der Bauleitplanung wurden die Klarstel-
lungs- und Einbeziehung-satzungen jeweils  für den Ortsteil 
Teufelsbruck sowie den Ortsteil Mühlthal beschlossen. Zuschüs-
se gewährten die Räte der Initi atorin der Hilfsgütertransporte 
nach Osteuropa, Ingrid Freundl, in Höhe von 1.000 EUR sowie 
der Stadtkapelle Wasserburg a. Inn e.V. für die Jugendausbil-
dung in 2019 in Höhe von 700 EUR.
Der Gemeinderat Soyen nimmt die 12. Änderung des gemein-
samen Flächennutzungsplanes „Sondergebiet Pfl egeheim Pichl“ 
in der Fassung vom 06.11.2019 zur Kenntnis. Die Behördenbe-
teiligung wird über die ARGE veranlasst. Die Öff entlichkeitsbe-
teiligung erfolgt durch Auslegung der Planungsunterlagen, des 
Umweltberichts und der Begründung im Rathaus von Soyen zu 
Jedermanns Einsicht.
Gemäß der bestehenden Trägervereinbarung zwischen der 

katholischen Pfarrkirchensti ft ung Rieden-Soyen, jetzt vertreten 
durch den Kita-Verbund mit Sitz in Albaching und der Gemein-
de Soyen, bedürfen der jährliche Haushaltsplan sowie während 
des Haushaltsjahres anfallende über- und außerplanmäßige 
Ausgaben der Kindertageseinrichtung der Zusti mmung der Ge-
meinde. Der Haushaltsplan 2020 liegt zur Kenntnisnahme vor 
und weist einen Überschuss von 35.850 EUR aus.
Der Gemeinderat nimmt den Haushaltsplan 2020 der Kinder-
tagesstätt e St. Peter zur Kenntnis und sti mmt dem vorgeleg-
ten Entwurf zu. Für das Kita-Jahr 2020/2021 der Katholischen 
Kindertagesstätt e St. Peter wird eine FSJ-Stelle genehmigt.
Auft ragsvergaben schlossen sich im nichtöff entlichen Teil an. 
Gegen 23.00 Uhr konnte dann auch das Licht im Rathaussaal 
gelöscht werden. Ein arbeitsintensiver Abend!

Ingrid Freundl, rechts auf dem Foto, freute sich über die 
Spende der Gemeinde für die Osteuropahilfe

Das Gebiet der Klarstellungs- und Innenbereichssatzung 
Mühlthal

Das Gebiet der Klarstellungs- und Innenbereichssatzung 
Teufelsbruck



7

1. Geh- und Radweg an der Kreisstraße RO 40, Soyen nach Polln
Auf Grundlage einer Entwurfsplanung der ILS GmbH wurde im 
Herbst 2019 der frostsichere Unterbau für einen Geh- und Rad-
weg entlang der Dorfstraße (Kr RO 40) von Soyen bis zur Abfahrt 
zum Ortsteil Polln hergestellt. Ein Vertreter des Landratsamtes 
Rosenheim sagte nun im Rahmen einer Ortsbegehung zu, dass 
der Landkreis nun den Asphaltoberbau des Geh- und Radwe-
ges herstellen wird. Ob eine einschichti ge Tragdeckschicht oder 
ein zweischichti ger Asphaltaufb au ausgeführt wird, wurde 
noch nicht entschieden. Im Anschluss an die Asphaltarbeiten 
wird auch die Herstellung des beidseiti gen Bankett s durch den 
Landkreis übernommen. Die Einbauten der Wasserversorgung 
(Schieberkasten/Wasserzählschacht) werden zum Abschluss 
der Maßnahme umpfl astert.

Lieber Bürgerinnen und Bürger,
dem Katastrophenfall zum Opfer gefallen ist auch 
die bereits angekündigte Bürgerversammlung am 
02.04.2020. Wir werden zu gegebenem Zeitpunkt 
erneut hierzu einladen. 

Als Ihr derzeit (noch-) amti erender Bürgermeister werde ich, 
Karl Fischberger, in dieser Veranstaltung einen Rückblick auf die 
beiden vergangenen Amtsperioden 2008-2020 vortragen und 
mich von Ihnen als Bürgermeister der Gemeinde Soyen verab-
schieden.
Als Ihr neu gewählter Bürgermeister, Thomas Weber, möchte 
ich Ihnen einen Überblick geben, welche Maßnahmen anstehen 
und Sie informieren, ob bzw. welche Änderungen der Wechsel 
des Bürgermeisters und des Gemeinderates mit sich ziehen.

Gemeinsam werden wir an diesem Abend unsere Gemeinde-
räte verabschieden, die aus unterschiedlichen Gründen nicht 
mehr im neuen Gremium vertreten sind, und wie gewohnt auch 
unsere jungen erfolgreichen Schüler/innen und Auszubildenden 
ehren.
Wir hoff en mit Ihnen, dass der sog. Normalzustand bald wie-
der eintritt  und wir befreit von jeglichen Infi zierungsängsten zur 
gewohnt geselligen und informati ven Bürgerversammlung ein-
laden und zusammentreff en können.
Die besten Wünsche für die nächsten, sicherlich schwierigen 
Wochen; achten Sie auf sich und Ihre Mitmenschen.

Karl Fischberger und Thomas Weber

Aufgeschoben ist nicht aufgehoben.

Neue Geh- und Radwege
Noch in diesem Jahr werden neue Radwege nutzbar sein

2. Geh- und Radweg von Strohreit zur B15
Im Ortsteil Strohreit fand ebenso eine Ortsbesichti gung mit ei-
nem Vertreter des Landratsamtes statt . Wie bereits berichtet, 
plant hier die Gemeinde Soyen die Herstellung eines Geh- und 
Radweges von Strohreit zur B15. Auch in Strohreit innerorts ist 
entlang des südlichen Fahrbahnrandes, ein Geh- und Radweg 
geplant. Die öff entliche Ausschreibung der Baumaßnahme fand 
am 27.03.2020 statt , Submission und Vergabe sollen bis Ende 
Mai 2020 stattf  inden. Als Baubeginn wurde bereits der 02. Juni 
2020 festgelegt, mit der Ferti gstellung ist Mitt e November 2020 
zu rechnen

3. Informati on:
In diesem Zusammenhang teilte das Landratsamt 
auch mit, dass mit der Sanierung der Gemeinde-
verbindungsstraße von Sieghart bis zur B15 im Jahr 
2022 zu rechnen ist. Der Sanierungsumfang auf 
der ganzen Strecke wird dann in Absti mmung mit 
der Gemeinde festgelegt.
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April - Mai  2020

Das nächste Bürgerblatt  erscheint Anfang Juni 
Redakti onsschluss 15.05.2020

Liebe Bürgerblatt - Leser
Das Auft reten des Corona-Virus stellt uns vor Herausforderun-
gen, die wir in diesem Ausmaß nicht gekannt haben. Wir erlauben 
uns mit den nachfolgenden Zeilen über die Situati on des Soyener 
Bürgerblatt es zu informieren. Hier an dieser Stelle ist norma-
lerweise unser Terminkalender abgedruckt. Für uns war es 
eigentlich immer der Leitf aden des gesellschaft lichen Lebens im 
SBB-Verbreitungsgebiet. Dieses Mal ist es schwierig einen Terminka-
lender zu erstellen. Da eine Gemeinde in unserer Größenordnung über 
kommunale Ereignisse weiterhin adäquat informiert werden soll, 
bieten wir auf unserer  „SOYENAPP“  die neusten Nachrichten aus 
dem Leben unserer Kommune an.
Ebenso gibt es unter www.soyen.de, die Gemeindehomepage um 
das Neuste aus dem Rathaus zu erfahren.

Toni & Peter
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EIN MÖBLIERTES EINZELZIMMER 
WIRD GESUCHT

ab März 2020 für mind. 6 Monate

in oder nah Wasserburg am Inn.

Name: Schimon Grossmann

E-Mail: ELT@GMX.NET

Handy: 0152 2 104 4977
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Die Vorschulkinder der Kita St. Peter 
haben sich seit Januar in ein spannendes, 
aufregendes und anstrengendes Projekt 
begeben: Jedes Kind durft e sein eigenes 
Buch gestalten! Mehrmals wöchentlich 
trafen sich die Schlauen Geparden, um 

daran zu arbeiten. Dabei wurde eifrig der Text einer 
Geschichte  ausgeschnitt en, mit Flüssigkleber aufgeklebt, aus 
Quadraten verschiedenste Dinge gefaltet, richti g abge-
heft et und das Buch bunt illustriert. Fisch, Schokolade, 
Schrank, Kopft uch, Vase, Schatztruhe u.v.m wurde eifrig 
gefaltet und in den letzten 7 Wochen entstand so ein ganz 
besonderes Buch. 
Zum Abschluss luden die Kinder ihre Eltern zu einer Lesung 
ein, in welcher sie sehr stolz das eigene Buch präsenti er-
ten.

Anna Sti eglbauer

FSJ gesucht
Ab September 2020 gibt es die Möglichkeit, in der Kita St. Peter 
ein freiwilliges soziales Jahr zu machen. Angesprochen sind alle 
zwischen 16 und 26 Jahren. Infos dazu und Bewerbungen über 
die Homepage www.fsj-münchen.de oder die Kita – Leitung 
Anna Sti eglbauer. 
Wir freuen uns auf Dich!! 

Küchenfee gesucht
Da uns unsere derzeiti ge Küchenfee leider verlässt, suchen 
wir ab 15.04.2020 eine neue, zuverlässige Küchenkraft  auf 
450.-€-Basis. Die Arbeitszeit ist täglich von  11.45 bis 13.15. 
Uhr. Aufgabe ist, das anfallende Mitt agsgeschirr und die Küche 
zu reinigen und bei Bedarf das pädagogische Personal bei der 
Essensausgabe zu unterstützen. 
Bewerbungen bitt e an die Kita St. Peter, z.Hd. Frau Sti eglbauer 

„Von Quadrat, Zauberer und Schatzsuche“ – Ein eigenes Buch entsteht

Kindergarten St. Peter sucht...
...eine Küchenfee und einen jungen Menschen für ein Freiwilliges soziales Jahr

Anmeldeschluss
Anmeldungen für das kommende Kita-Jahr 2020/21 müssen 
bis 27.03.2020 in der Kita St. Peter abgegeben werden. Später 
abgegebene Anmeldungen können nur berücksichti gt werden, 
wenn es noch freie Plätze gibt! 
Anna Sti eglbauer 

Fasst alles selbst gemacht

Wir freuen uns auf neue Mitarbeiter
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Im Kindergarten haben wir die Winterzeit ohne 
Schnee beendet. Im Kindergartenhaus war dies 
weniger zu spüren, als am Zirkuswagen in Daim. 
Wochenlang haben wir auf ein bisschen Schnee 
gehofft   und wurden leider entt äuscht. Trotzdem 
ließen sich unsere Kinder nicht vom Schlitt enfah-

ren abbringen. Ein gefrorener Hang war ausreichend, um uns 
ein winterliches Vergnügen zu bereiten! Die Bobs der Kinder 
sausten mit guter Geschwindigkeit über den Rauhreif, dass wir 
alle nur so staunten. Rauf und runter ging es also trotzdem. Aber 
schade war es schon, dass wir in diesem Jahr keine Schneemän-
ner- und burgen bauen konnten. Wir waren daher häufi g unter-
wegs auf Wanderungen, haben die Gegend erkundet und unter-
wegs ständig Interessantes entdeckt. So haben wir zum Beispiel 
keine Schneebälle geworfen, sondern Fichtenzapfen. Ziemlich 
ausdauernd haben wir verschiedene Wurft echniken auspro-
biert, was allen großen Spaß gemacht hat. Und statt  Schnee-
burgen wurden die Lager im Wald auf Vordermann gebracht. 
Gemeinsam wurden große und kleine Äste geschleppt und 
neu angeordnet. Dann wurde gespielt, verteidigt und natürlich 
angegriff en!  Doch leider wurden unsere Spiele im Wald jäh 
unterbrochen. Es kam der Sturm dazwischen... Da die Stürme in 
diesem Jahr an manchen Tagen besonders stark waren, muss-
ten wir sogar den Waldplatz in Daim kurzzeiti g verlassen. Dabei 
müssen wir uns an die Vorschrift en des Landratsamtes halten. 
Danke nochmal an die Eltern für euer Verständnis! Auch nach 
Beruhigung des Wett ers meiden wir zur Zeit die Wälder und 
wandern über Wiesen und Felder. Dabei haben wir den Frühling 
bereits entdeckt und die warmen Sonnenstrahlen genossen. 
Bei Regenwett er haben wir uns in diesem Jahr einen Klassiker 
zum Lesen vorgenommen - den Räuber Hotzenplotz! Das war 
sehr spannend, nicht nur für die Kinder! Auch im Kindergar-
ten-Haus waren in der Faschingszeit Räuber und Kasperl unter-
wegs. Wir haben fröhliche Kasperl-Lieder gesungen und durft en 
bei der Faschingsfeier sogar ein Kasperltheater erleben. Das 

Neuigkeiten aus dem Integrati onskindergarten

war echt schön! Die Frühlingszeit haben die 
Kinder im Haus mit Basteln und Malen 
entsprechend eingeleitet. Hier begannen 
die ersten Blüten auf Papier zu wachsen. 
Auch die Osterkörbchen nahmen langsam 
Form an. 
Wir hatt en viel vor und mussten nun 
unsere Pforten für einige Zeit schließen. 
Für zu Hause noch ein paar Buchti pps 
zum gemeinsamen Lesen: Hörbe mit dem 
großen Hut (Otf ried Preußler), Hörbe und 
sein Freund Zwott el (O. Preußler), Tilda 
Apfelkern (Andreas Schmachtl), Jim Knopf und 
Lukas der Lokomoti vführer (Michael 
Ende) und die Kinder aus Bullerbü (Astrid 
Lindgren). 
So möchten wir wie alle die nächste Zeit gut 
überstehen und wünschen Euch viel Kraft  
und alles Gute! 

Isabella Wolferstett er

Zirkuswagen in Daim

Buchti pps für die Zeit zu Hause



12

Gelegenheit zum Kennenlernen am Freitag, dem 27.04.2020 ab 18 Uhr
Alle Schüler und Schülerinnen der 4. Klasse Grundschule, sowie alle, die sich für einen Über-
tritt  an das Gymnasium interessieren,  sind zusammen mit ihren Eltern eingeladen, das 
Luitpold-Gymnasium kennenzulernen. 

Diese Informati onsveranstaltung fi ndet am Montag, dem 27.04.2020, ab 18 Uhr in der Turnhalle des Gymnasiums statt .
Wir bieten neben Informati onen zum Schulbetrieb und zum Gymnasium allgemein, ein vielfälti ges Programm für Eltern und 
Schüler: Schulhausführungen, Schnuppern bei  Chemie-, Physik und Roboti kvorführungen,  Einblicke in den Schulalltag durch unsere 
Tutoren und vieles mehr.

Das Luitpold-Gymnasium freut sich auf zahlreichen Besuch!

„Tag der off enen Tür“ am Luitpold-GymnasiumUnter Vorbehalt

Passend zum aktuellen Unterrichtsthe-
ma „Feuer“ besuchten die Kinder der 
3. Klasse der Grundschule im Februar die 
Freiwillige Feuerwehr Soyen. Dort erklär-
ten ihnen Thomas Gütt er und Georg Riedl 

geduldig und sehr anschaulich die Aufgaben der Feuerwehr 
und machten die Schülerinnen und Schüler mit der Ausrüs-
tung und den Feuerwehrfahrzeugen vertraut. Besonders 
beeindruckend waren dabei der Spreizer zur Bergung von 
Personen aus Fahrzeugen nach einem Unfall und das Hebekis-
sen. Zum Abschluss wurde sogar noch kurz die Sirene akti viert. 
Die Zeit verging bei so vielen spannenden Informati onen wie im 
Flug. Herzlichen Dank noch einmal an Thomas Gütt er und Georg 
Riedl.

Daniela Birken, Rektorin Grundschule Soyen

Besuch der 3. Klasse bei der FFW Soyen

Atemschutzgerät im Einsatz

Die ganze Truppe der 3. Klasse der Grundschule Soyen im Feuerwehrhaus, vorne Thomas Gütt er, hinten Georg Riedl
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So, 05.04.  um 11 Uhr Zwergerlgott esdienst in der Evang. Kirche 
Di, 07.04.  um 9:30 Uhr Gott esdienst mit Abendmahl im Bürgerheim Haag
Mi, 08.04.  um 19:30 Uhr  Frauenkreis: Bedeutung von Blumenschmuck
Do, 09.04.  um 19 Uhr Beichtgott esdienst mit Abendmahl in der Evang. Kirche 
Fr, 10.04.  um 9:30 Uhr  Karfreitag: Evang. Gott esdienst mit Abendmahl in Haag
So, 12.04.  um 6.00 Uhr  Evang. Ostermorgenfeier mit Abendmahl und 
    anschließ. gemeinsamem Frühstück im Gemeindesaal 
So, 12.04.  um 9:30 Uhr  Evang. Osterhauptgott esdienst mit Abendmahl Evang. Kirche
Do, 23.04. um 19.30 Uhr Singkreis für jeder(r)mann/frau in der Evang. Kirche
Sa, 25.04.  15-18 Uhr  Kirchenmäuse-Nachmitt ag für Kinder von 6-12 Jahren in der  

   Evang. Kirche

Gott esdienstordnung: Evangelische Kirche Haag Obb.

Eine weitere Firmgruppe konnte noch 
einen Teil Ihrer Projekte ausführen: 
Für die Hilfsorganisati on „Triumpf 
des Herzens – Osteuropahilfe“, bei 
uns vertreten durch Ingrid Freundl, 

halfen die jungen Leute einen Nachmitt ag fl ei-
ßig mit, einen ganzen Lkw mit Spenden zu be-
laden. Durch das Aufziehen der Coronaseuche, 
mussten leider zwei weitere Akti onen hinten 
angestellt werden. 

Auf unserem Bild (v.l.): Toni Schillhuber, Nico Jan-
janin, Moritz Schillhuber, Englbert Schmid (Reit-
mehring) und Tom Seidl. Nicht auf dem Bild Lukas 
Witt chow.

So, 26.04.  um 15 Uhr  Familiencafé in der Evang. Kirche 
So, 10.05.  11:15 Uhr  Verkürzter Ausschläfergott esdienst in der Evang. Kirche 
Mi, 13.05.  um 19:30 Uhr  Frauenkreis: Frauen in der Bibel
Sa, 16.05.  15-18 Uhr  Kirchenmäuse-Nachmitt ag für Kinder von 6-12 Jahren in der 
    Evang. Kirche 
So, 17.05.  um 09:30 Uhr  Hölzerne und Baumwollkonfi rmati on in der Ev. Kirche 
So, 21.05.  Himmelfahrt:  Gott esdienst im Gehen Treff en 9.45 Uhr in Reit 1 83527 Haag
Do, 21.05.  um 19.30 Uhr  Singkreis für jede(r)mann/frau in der Evang. Kirche 
So, 31.05.  um 11 Uhr  Zwergerlgott esdienst in der Evang. Kirche

Fleißige Firmlinge
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Riesige Schrott skulpturen 
Seit Mitt e Januar befi nden sich zwei 
nicht zu übersehende Schrott rie-
sen vor dem Schulgebäude. Die 

Skulpturen wurden im November und Dezember von den 
Technik-Schülern der 10 V1 hergestellt. Inspiriert durch bekann-
te Objektkünstler, musste zu Beginn „schöner“ Schrott  gefun-
den und teilweise aufwändig zur Schule transporti ert werden. 
Nach einer Auswahl und Reinigung der Materialien wurden 
unter Anleitung des Metalldesigners Willibald Mitt ermeier un-
terschiedlichste handwerkliche Arbeiten durchgeführt. Unter 
anderem wurden große Ölfässer aufgetrennt und in die benö-
ti ge Form gebogen. Es mussten Verbindungstechniken, wie z.B. 
Schrauben mit selbst erstellten Gewinden, Nieten, Drahtverbin-
dungen und Schweißarbeiten durchgeführt werden. Zum Tren-
nen der Bleche und Eisenteile war häufi g ein Winkelschleifer im 
Einsatz. Durch die Größe der Figuren war es nöti g, auch bei sehr 
niedrigen Außentemperaturen im Freien vor dem Werkraum zu 
arbeiten. Das Ergebnis ist wahrlich „phantasti sch“.
Schrag Stefan – Fachoberlehrer

Lust am Lesen fördern!
Lesen ist eine Schlüsselkompetenz und eine Grundlage für 
die Teilhabe an der Gesellschaft . Viele Kinder und Jugendliche 
in Deutschland haben allerdings große Defi zite beim Lesen, 
wie internati onale Bildungsstudien zeigen. Die Lehrkräft e der 
Mitt elschule Wasserburg sind in vielfälti ger Weise bestrebt, die 
Schüler von der 5. Jahrgangsstufe aufwärts an, wieder für das 
Lesen zu begeistern. Passend dazu werden im Fachunterricht 
Werken/ Gestalten nach und nach in allen 5.- und 6. Klassen 
„Leseknochen“ genäht. Die ersten sind jetzt endlich ferti g! Mit 
Freude haben die Schüler den Stoff  im Reserveverfahren selbst 
gemustert, zugeschnitt en, geheft et, genäht, ausgestopft  und 
mit einer letzten Naht verschlossen.
Die Benutzung ist ganz einfach: Du musst dir nur ein spannen-
des Buch suchen, den Leseknochen unter den Kopf legen und 
dann kannst du stundenlang sehr bequem lesen… fast überall!
Fachlehrerinnen WG

Lernen lernen
Kinder möchten wir zu selbständigen und eigenverantwortli-
chen Persönlichkeiten erziehen. Dazu gehört zum einen das 
Erlernen von sozialen Kompetenzen und zum anderen der 
schulische Lernerfolg. Wir stellen immer wieder fest, dass das 
„Lernen lernen“ unseren Kindern oft  schwerfällt, bzw. dass 
sie ihren eigenen Lernrhythmus noch nicht gefunden haben. 
Mit den Kindern der GTO haben wir das themati siert und die 
Ergebnisse beim Elternabend am Donnerstag, den 13.02.2020 
präsenti ert. Lernstrategien wurden vorgestellt, diskuti ert und 
ergänzt. Diese sollen unseren Schülern helfen, ihren eigenen 

Lernweg zu fi nden um Lernerfolg nachhalti g zu sichern. 
Am Ende waren sich Schüler, Eltern und Lehrer einig, Lernen ist 
wichti g, kann stressen, aber soll auch Spaß machen.
Hartung, Silke - Sozialpädagogische Betreuung der GTO

Stadtrallye durch Wasserburg
Am Donnerstag, den 23.01.20, führten wir, die Schüler der GTO, 
eine Stadtrallye in Wasserburg durch. Aufgeteilt in 2er Grup-
pen bekam jeder von uns einen Stadtplan und viele lästi ge Fra-
gen, die wir beantworten sollten. Aber wir waren clever: Einige 
holten sich Informati onen vom Bürgerbüro, manche liefen in das 
Vorzimmer des Bürgermeisters und wieder andere informierten 
sich bei der Wasserburger Zeitung. Manche Fragen waren so ge-
mein, dass wir uns vor Ort erkundigen mussten, wie z.B.: „Was 
kosten 100g Wollwurst?“ oder „Wer arbeitet an der Ecke?“ Die 
letzte Frage war ganz einfach. „Was muss man für 5 Krapfen aus-
geben?“ Am Ende gab es zur Belohnung dann Krapfen, die wir 
gleich verputzten. Stolz und entspannt liefen wir dann wieder in 
die Schule zurück. Das war ein toller Tag.
Felix Zimmermann - Schüler GTO 6.Klasse

Alles Müll, oder?
Am Montag, 17. Februar 2020, kam Herr Bock vom Landratsamt 
Rosenheim zu Besuch und erklärte uns in seinem interessanten 
Vortrag das Abfallkreislaufsystem. Moti viert, engagiert und mit 
zahlreichen eindrucksvollen Beispielen unterlegt, brachte er 
uns das Thema „Abfallwirtschaft “ näher. Dabei betonte er die 
positi ven Aspekte einer gut funkti onierenden Abfallwirtschaft  
und verdeutlichte uns, dass wertvolle Rohstoff e durch Recycling 
gewonnen werden. Die Wertstoff gewinnung und die Abfallwirt-
schaft  ruhen auf drei Säulen: 
• Vermeidung von überfl üssigem Müll
• Opti mierung des Recyclingsystems
• Umweltschonende Entsorgung des Restmülls
Nach diesem interessanten Vortrag fand dann am Donnerstag, 
20. Februar 2020, die Exkursion in die Müllverbrennungsanlage 
in Burgkirchen für die Klassen 10V1 und 10V2 statt .
Nach einem kurzen Zwischenstopp im Wertstoffh  of und in der 
Komposti eranlage Eiselfi ng/Aham besichti gten wir die Müll-
verbrennungsanlage. Besonders eindrucksvoll war der rie-
sige Raum für den Restmüll mit dem fünf Tonnen schweren 
Greifer, welcher lediglich von einem Mitarbeiter betäti gt wurde. 
Anschließend konnten wir noch einen Blick in den Verbren-
nungsofen (ca. 1000° C) werfen, um uns dann mit einem lecke-
ren Mitt agessen zu stärken, bevor wir, mit vielen neuen Eindrü-
cken versehen, die Rückkehr nach Wasserburg antraten.
Knoblauch Elisabeth – Lehrerin

Neues aus der Mitt elschule Wasserburg von Marti n Stümpfl 

Müllverbrennungsanlage Burgkirchen
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Keine Schule, keine Kita, kein Sportver-
ein, kein Chor. Freunde treff en geht auch 
nicht, kein Kontakt zu den Großeltern. Der 
normale Alltag ist während der Coronak-
rise völlig aus dem Takt. Natürlich hat die 
aktuelle Situati on und die Diskussion um 
das Corona-Virus auch den Kinderschutz-
bund sehr beschäft igt - sämtliche Veran-
staltungen, Elternkurse, Medienlöwen, 

Vorträge etc. wurden abgesagt und alle off enen Treff s sowie das 
Mehrgenerati onenhaus Wasserburg geschlossen. Trotzdem ist 
der Kinderschutzbund nicht untäti g: 
„Wir werden unserem Auft rag Familien, Kinder und Jugend-
liche zu unterstützen selbstverständlich weiterhin und insbe-
sondere in diesen Tagen und Wochen mit all uns zur Verfügung 
stehenden Ressourcen nachkommen,“ so lautet die Botschaft  
von Marianne Guggenbichler, Geschäft sführerin des Kinder-
schutzbundes Rosenheim. Für Kinder und Jugendliche fühlt sich 
die schulfreie Zeit ein bisschen an wie Ferien. Gleichzeiti g haben 
die Schülerinnen und Schüler Aufgaben zu erledigen – und die 
meisten Eltern müssen arbeiten, manche von ihnen im Home 
Offi  ce Eltern und Kinder verbringen so gerade viel Zeit zusam-
men. 
Telefonische Unterstützung 
Das bringt Herausforderungen mit sich, die die Familien nur 
gemeinsam meistern können. Das ist sicher nicht immer ein-
fach und kann auch zu Krisen innerhalb von Partnerschaft  und 
Familien führen. Um hier Entlastung und Unterstützung zu 
bieten, können sich alle Familien an den Kinderschutzbund wen-
den, telefonisch, per Mail oder über die sozialen Medien. Die 
pädagogischen Fachkräft e stehen in Bereitschaft  und werden so 
schnell wie möglich Kontakt aufnehmen. „Auch unsere Telefon-
beraterInnen am Kinder-, Jugend- und Elterntelefon haben ein 
off enes Ohr für die Anrufer und stehen unterstützend zur Seite,“ 
so Guggenbichler. Dabei sind diese Angebote in Kooperati on mit 
der Nummer gegen Kummer anonym und kostenfrei. 

Tagesstruktur hilft  
Allerdings brauchen nicht nur Schulkinder jetzt eine klare 
Tagesstruktur: Aufstehen, spielen, die Arbeiten für die Schule 
und fürs Büro, Mahlzeiten, Ruhephasen. Dieser Tagesablauf 

sollte am besten mit allen in der 
Familie besprochen und wenn 
nöti g immer wieder angepasst 
werden. Auch der Umgang mit den 
Ängsten der Kinder ist nicht immer 
leicht. Kindgerechte Erklärun-
gen tragen dazu bei, diese Ängs-
te für die Kinder zu vermindern. 
Unterstützung gibt es dabei 
z.B. im Web von ZDF logo oder 
www.seitenstark.de. 

Medien und Ablenkung 
Dennoch sind Fernse-

her, Playstati on und Handy nicht geeignet, Kinder 
dauerhaft  zu beschäft igen. „Natürlich sind in Ausnahmezeiten 
wie diesen Mediennutzungszeiten nicht so eng zu sehen wie 
im normalen Alltag. Wenn Eltern allerdings beobachten, dass 
ihre Kinder unruhiger werden oder für längere Zeit völlig ver-
sunken in den medialen Welten sind, ist es sinnvoll, andere Be-
schäft igungsmöglichkeiten zu fi nden. Derzeit gibt es dazu unter 
anderem im Web viele Anregungen, auch beim Kinderschutz-
bund,“ so Barbara Heuel, Diplom-Pädagogin und Medienlöwen-
Trainerin beim Kinderschutzbund.

Pressekontakt: 
Barbara Heuel, Kinderschutzbund Rosenheim, Färberstr. 19, 
83022 Rosenheim Tel. 08031-12929, Fax 08031-16756, mobil 
0170-3711776 
b.heuel@kinderschutzbund-rosenheim.de

Kinderschutzbund unterstützt auch in Corona-Zeiten
Es werden Familien, Kinder und Jugendliche unterstützt
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Die „Soyener Strickdamen“ waren zu ihrem März-Treff en „auswärts“. Sie sind der freundlichen Einladung gefolgt und konnten nach 
Absprache den 3.Stock im Innkaufh aus in Wasserbug für ihre gesellige  Runde zum Stricken, aber auch zur Präsentati on eines ganz 
kleinen Teiles ihrer liebevollen, handwerklichen Produkte nutzen. Über so viel Herzlichkeit, die uns seitens der Inhaber des Wasser-
burger Innkaufh auses, Familie Schuhmacher, aber auch der Event-Managerin, Naomi Binder, die alles passgenau für uns vorbereitet 
hatt e, entgegengebracht wurde, waren wir dankbar und richti g begeistert. Außerdem konnten auch einige Kontakte geknüpft  und 
zugleich Einladungen zur Osterausstellung am Sonntag, den 29. März ausgesprochen und verteilt werden. Diesen ausgesprochen 
nett en Nachmitt ag besiegelten wir noch mit einem gemeinsamen Besuch in der „Wasserburger Backstube“, bevor wir gestärkt, 
glücklich und zufrieden die Heimfahrt antraten.

Maria Rummel, Strickdamen Soyen

Neues von der KLJB Rieden/Soyen

Große Herzlichkeit im Innkaufh aus

Die Soyener Strickdamen waren im Innkaufh aus zu Gast Maria Rummel bedankte sich bei der Gastge-
berin Naomi Binder

Faschingszug
Wie bereits im vorhergehenden Bürgerblatt  erwähnt, nahmen 
wir wieder am diesjährigen Faschingszug teil. Unter dem Mott o 
„Ab ins Beet“ gingen wir mit 17 Landjugendmitgliedern durch 
die Altstadt.

Akti on Rumpelkammer
Bis Anfang März konnten beim Mesner in Soyen wieder Säcke 
abgegeben werden, die wir dann nach Edling fuhren, wo bereits 
ein LKW auf uns wartete. Wir staunten nicht schlecht, als ca. 
300 Säcke auf und um den Anhänger in Soyen lagen. Dies waren 
deutlich mehr als in den vergangenen Jahren. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei allen Soyenern für die Spendenfreudigkeit der 
Klamott en.

Absage Osterkerzenbasteln
Eigentlich war ja ein Osterkerzen-basteln geplant, zu dem je-
der kommen hätt e dürfen, wo Lust gehabt hätt e. Aufgrund der 
jetzti gen Situati on müssen wir dies leider absagen. Auch der 
Verkauf der Osterkerzen muss abgesagt werden. Wir freuen uns 
schon auf nächstes Jahr und hoff en da unsere Akti on umsetzen 
zu können. Wir wünschen Euch trotzdem schöne Ostern 2020.
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Staudentauschtag
Am Samstag, 18. April treff en wir uns um 13.30 Uhr 
an der Grundschule in Soyen zum Tauschen von 
Sämereien, Pfl änzchen, Stauden, Gehölzen und 
anderen Raritäten. Dabei gibt’s bei Kaff ee und Ku-

chen Gelegenheit zum Ratschen und Erfahrungsaustausch.

Landesgartenschau
In Ingolstadt fi ndet heuer die Bayrische Landesgartenschau 
statt . Der Kreisverband Rosenheim ist dort in der Woche von 
25. – 31. Mai mit dem Thema „Da ham ma den Salat“ vertreten 
und freut sich auf euren Besuch.

Zwei-Tagesfahrt nach Krumau in Südböhmen
Der Gartenbauverein macht am 11./12. Juli, wenn Corona es 
zulässt, einen Zwei-Tages-Ausfl ug nach Krumau in Südböh-
men. Seit Jahrhunderten gilt das kleine Städtchen Krumau an 
der Moldau als „Perle des Böhmerwaldes“ und wird auch das 
„Venedig an der Moldau“ genannt. Die historische Altstadt wird 
als Kulturdenkmal auf der Liste des UNESCO-Welterbes geführt.

Ausfl ugsprogramm:
1.Tag: 
Abfahrt um 6.00 Uhr an der Grundschule Soyen (Personalaus-
weis nicht vergessen), Anreise über Kirchdorf a. Inn (Frühstück 
im Inntalhof) – Passau – Philippsreuth – Stausee Lipno nach 
Krumau (Ceseky Krumlov).
Unsere Unterkunft : 4-Sterne Hotel „Goldener Engel“, diese 
befi ndet sich auf dem historischen Hauptplatz in der Altstadt. 
Weiter: Mitt agessen - Zimmerbezug - am Nachmitt ag Stadtf üh-
rung - Abendessen in einem urigen, historischen Lokal

2.Tag: 

Nach einem gemütlichem Frühstück fahren wir in die Stadt 
Hluboka nad Vltavou und besichti gen das Schloss Hluboka 
(dt. Frauenberg), das zu den bekanntesten und schmuckreichs-
ten tschechischen Schlössern zählt (Ähnlichkeit mit Schloss 
Windsor bei London).
Weiterreise in den Bayrischen Wald zum Glasdorf Weinfurtner 
in Arnbruck (Glasbläserei, Glaskunst im Park, Gelegenheit zum 
Essen u. Kaff eetrinken), anschl. Heimreise

Leistungen:
• Fahrt im modernen, klimati sierten Reisebus
• Frühstücksbüff et im Inntalhof
• 1x Übernachtung mit Frühstück
• 1x Mitt agessen im Hotel (3-Gang-Menü) Gepäcktransport ins 
Hotel
• Stadtf ührung in Krumau
• Abendessen im „Satlava“
• Eintritt  Schloss Hluboka mit Führung

Preis pro Person i. DZ: 210,- €  (EZ-Zuschlag 30,- €)
Anmeldung bis spätestens 15. Mai bei Rosi Landstorfer 
08071/ 1098132 oder Zenta Zacherl 08072/2744

Überweisung der Reisekosten an: 
Gartenbauverein Rieden-Soyen
Raiff eisenbank RSA, IBAN DE59 701 695 24 0000 433 411
Verwendungszweck: Südböhmenfahrt 2020/ Name des 
Teilnehmers

Der Gartenbauverein plant Ausfl ugsfahrten
Vorausgesetzt dass eine günsti ge Lage mit dem Corona-Virus es zulässt

BITTE BEACHTEN !!! 
Folgende Veranstaltungen sind geplant, fi nden aber nur statt , wenn die 
aktuelle Lage im Zusammenhang mit dem Corona-Virus es zulässt.

Schloss Hluboka Stadt Krumau
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Der Bienenzuchtverein Soyen 
hielt im Gasthaus Altensee seine 
Jahreshauptversammlung ab. 

Momentan betreuen die 38 Mitglieder insgesamt 242 Völker.
In seinem Rückblick berichtete Vorsitzender Christi an Müller 
über das vergangene Jahr. Erfreulich hoch war die Beteiligung 
bei der Fortbildung zum Thema „Bienenwachs und Propolis“ von 
Fachwart Dominik Rutz. Erstmals beteiligte sich der Verein am 
Soyener Ferienprogramm, bei dem ein Teil der Vorstandschaft  
mit 12 Kindern einen schönen Ausfl ug zum Bienenlehrpfad 
nach Kleinhöhenrain unternahm, wo die Kinder viel Interessan-
tes rund um die Welt der Bienen erfahren konnten. Ein großer 
Erfolg war auch die Beteiligung am Lichteradvent in Kirchreit, 
an dem der Verein Honig, Weihnachtsmet, Kerzen und imkerli-
che  Kosmeti ka verkauft e. Im Anschluss informierte Müller die 
Mitglieder über die Möglichkeit, das vereinseigene Melitherm-
Gerät auszuleihen und Honiggläser zu bestellen. Am 30.Ap-
ril fi ndet im Gasthaus Altensee ein Vortrag zum Thema „Wald 
tracht und Honigvermarktung“ statt , Referent ist Franz Vollmaier. 
Der Imkerstammti sch ist für den 1. Oktober beim Dorfwirt 
Salvatore geplant. Außerdem ist wieder ein Ausfl ug im Rah-
men des Ferienprogramms vorgesehen, sowie für die Damen 
im Verein ein Kurs „Kochen und Backen mit Honig“. Hierzu 
werden genauere Details noch veröff entlicht. Kassier Christi an 
Freundl konnte von einem erfreulichen Plus im abgelaufenen 
Vereinsjahr berichten. Kassenprüfer Sepp Willnhammer be-
scheinigte eine einwandfreie Kassenführung, somit konnte der 
Vorstandschaft  einsti mmig Entlastung erteilt werden. 
Eine besondere Ehre wurde Sepp Willnhammer zuteil. Aus den 
Händen von Vorstand Christi an Müller erhielt er für 25-jährige 
Mitgliedschaft  Urkunde und Ehrennadel in Gold vom Verband 
Bayerischer Bienenzüchter. 
Zum Schluss informierte Müller die Anwesenden noch über 

Vorhaben des Kreisverbandes Wasserburg. So soll an Weihnach-
ten Honig an die Tafel gespendet werden, hierfür sind Spender 
gerne willkommen. Außerdem wird derzeit der Lehrbienenstand 
in der Inneren Lohe umgebaut, erste Arbeiten wie das Verlegen 

einer Wasserleitung wurden bereits erledigt. 
Im Anschluss referierte Fachwart Franz Albrecht zum Thema 
„Schwarmverhinderung und Ablegerbildung“. Aus der Sicht 
eines Bio-Imkers brachte er den Zuhörern zu dieser Thema-
ti k neue und für den ein oder anderen auch ungewohnte 
Arbeitsmethoden nahe. 

Christi an Freundl, Bienenzuchtverein Soyen

Jahreshauptversammlung des Bienenzuchtvereins Soyen

25 Jahre Mitglied beim Bienenzuchtverein: Sepp Willnhammer 
mit Vorstand Christi an Müller
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Gespannt, wie ganz früher bei den Wanderki-
nos, kamen sie alle, um die tollen Ausfl üge und 
Unternehmungen des vergangenen Jahres in Form 
einer Fotorückblende nochmals Revue passieren 
zu lassen. Es war der erste Programmpunkt des 

mitt lerweile schon 21. Info-Nachmitt ags im Rathaussaal der 
Gemeindeverwaltung Soyen. Mit humorvollen Bildunterschrif-
ten und begleitenden Worten verzauberte Peter Rummel an-
hand von tollen Fotos eine Stunde lang die „60plus-Akteure“ 
mit Eindrücken und Erinnerungen der gelungenen Ausfl üge, 
Besichti gungen und Wanderungen, die gemeinsam im Jahr 2019 
unternommen wurden. Es konnte sich wohl jeder der Anwe-
senden auf der perfekt zusammengestellten Power Point-Prä-
sentati on bewundern oder über sich und andere über einen 
gelungenen Schnappschuss schmunzeln. Anhand einer Tabelle 
war zu ersehen, dass 352 Personen an diesen Unternehmungen 
teilgenommen haben und eine Strecke von insgesamt 1234 km 
mit Omnibus, Privatautos und Bürgerbus zurückgelegt wurde. 

60plus: Alle Unternehmungen 2019 als interessante Foto-Rückblende
Eine Super-Leistung – Danke an alle, die unsere Gemeinschaft  
schätzen.
Thema 2 war, bereits mit Spannung erwartet, die Vorstellung 
des Zwei-Tages-Ausfl ugs in’s „Schwaben Ländle“ am Mi/Do. 
2./3.September 2020. Mit ausgesprochen att rakti ven 
Zielen und dem komplett en Reiseverlauf an beiden Tagen, den 
Peter Rummel ebenfalls anhand einer Power Point anschau-
lich machte, konnte er viele der Anwesenden zu einer sponta-
nen Anmeldung inspirieren. Schrift liche Anmeldungen hierfür 
können ab sofort bei Peter Rummel erfolgen. Fragen gerne 
unter Telefon 08071/ 9225414. 
Gerne gibt Peter Rummel noch interessante Tipps, so der 
Hinweis auf wertvolle Themen im Seniorenratgeber der 
Apotheken oder auch als Anregung, der Besuch des liebenswerten 
Puppenmuseums in Wasserburg, direkt hinter der Frauenkirche.

Peter Rummel, Seniorenbeauft ragter der Gemeinde Soyen  

Hier wird wieder geplant Interessierte Zuhörer
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Das Ziel einer statt lichen Gruppe von immerhin 
29 Personen, noch dazu reduziert wegen eini-
ger Ausfälle, teils leider unentschuldigt, was eine 
Planung immer etwas irriti ert, war die Firma Man-
fred Geidobler in Soyen. Erfreut zeigte sich der 

innovati ve Firmeninhaber über das große Interesse, begrüßte 
alle sehr herzlich und wusste natürlich Hochinteressantes über 
seine relati v junge Firma zu berichten. Schwerpunkt dieses für 
den Laien schwierigen Bereichs ist die Ausstatt ung mit Digital-
funk, überwiegend für Feuerwehreinsatz-Fahrzeuge. Manfred 
Geidobler spricht von einem Nischenprodukt, das er sozusagen 
für sich entdeckt hat und im Jahr 2006 durch den Bau des neuen 
Firmengebäudes im Soyener Gewerbegebiet den Sprung in die 
Selbständigkeit wagte. Große Erfahrungen und wichti ge Kontak-
te erwarb er im Vorfeld durch seine Täti gkeit im verwandtschaft -
lichen Betrieb Fahrzeugbau Geidobler, der zu dieser Zeit bereits 
den Ausbau von Feuerwehrfahrzeugen durchführte. Für diese 
hochtechnisierten Aufgaben ist natürlich eine entsprechen-
de Ausbildung unerlässlich. So hat sich Manfred Geidobler die 
dafür erforderlichen Kenntnisse durch ein Maschinenbau-Studi-
um und danach 13 Jahre Berufserfahrung bei MAN München 
– im Versuch – erworben. Das Einzugsgebiet der in Fachkrei-
sen anerkannten Firma reicht von Ingolstadt, über das Allgäu, 
bis nach Berchtesgaden, Traunstein oder Waging. Es gab viele 
Fragen seitens der interessierten Besucher, die Manfred 
Geidobler gerne beantwortete. Sein derzeit hoch ausgelasteter 
Betrieb beschäft igt fünf qualifi zierte Mitarbeiter, die alle mög-
lichst über Allrounder-Kenntnisse verfügen sollen und off en-
sichtlich auch Multi talente sind. Anhand einer weißen Karosse-
rie erklärte er, dass es sich hierbei um ein Hundestaff el-Fahrzeug 
der Johanniter handelt, das mit einer ausgefallenen individuel-
len Ausstatt ung ausgerüstet wird, eine Heizung erhält und Hun-
deboxen, aber auch Tische und Stühle für die Einsatzkräft e ein-
gebaut werden sollen, um künft ig für extreme Einsätze gerüstet 
zu sein. Im Moment schwer vorstellbar. Interessant ist auch die 
einheitliche Lackfarbe der Feuerwehrfahrzeuge, RAL 3000. Auch 
für die Soyener Firma kann künft ig der Brexit eine Rolle spielen. 
„Wer weiß“, meint Manfred Geidobler und zeigt auf die Außen-
lampen an einem Fahrzeug, diese werden derzeit über einen 
Zulieferer aus England bezogen. Eine ausgesprochen interessan-
te Betriebsbesichti gung, aber auch eine sehr spezielle Firma, 
die sicherlich durch präzise hochwerti ge Arbeit in ihrer Branche 
Anerkennung und Respekt erntet. Mit einem MAN-Fachbuch als 
Geschenk bedankte sich Seniorenbeauft ragter Peter Rummel 
bei dem sehr sympathischen Firmeninhaber für den kurzen Ein-
blick in eine Welt hochentwickelter Technik.

Peter Rummel

„Soyen 60plus“ besichti gt Betrieb von Firma Manfred Geidobler
 Funk-Technik auf höchstem Niveau

Manfred Geidobler jun. erklärte seine interessante Arbeit

Es gab viel Technisches zu sehen

60plus vor dem Firmengebäude der Fa. Geidobler
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Das Interesse war groß, als es darum ging, dass 
„Soyen 60plus“ die Bavaria Film-Stadt besucht. 44 
Personen nahmen, wie immer, pünktlichst Platz 
im bequemen Reisebus der Firma Rott mayer, und 
schon ging es um 9 Uhr ab Richtung München. 

Es versprach ein angenehmer, sonniger Tag zu werden, was 
uns alle dort erwartet, war jedoch noch relati v unklar. Gebucht 
war eine 90minüti ge Führung, in der uns besti mmt alles erklärt 
wird, was man als kriti scher Filmfreund wissen sollte. Auf dem 
Gelände begegneten wir den bekannten Schauspielern von 
„Rosenheim Cops“ oder Frau Dr. Klein, von der gleichnamigen 
Serie, allerdings nur als Pappkameraden in Originalgröße: Nach 
kurzer Wartezeit trat eine imposante, taff e junge Frau, mit 
leicht pinkigen Haarsträhnen und burschikoser Kleidung, einer 
markanten klaren Sti mme und ausgesprochen aufgeschlosse-
nem, freundlichen Gesicht auf uns zu, begrüßte uns, stellte sich 
vor und nahm uns für 90 Minuten führungstechnisch unter ihre 
souveräne Fitti  che. Mit dieser sehr zweckmäßigen Sti mme war 
es uns allen möglich, ihre Ausführungen deutlich zu verstehen. 
Immerhin galt es für sie, ständig einem riesengroßen Schwarm, 

der sie umgab, absolutes Neuland aus der Filmtechnik näher-
zubringen. Hat man doch traumhaft e landschaft liche Ausblicke 
vor Augen, fällt es schwer, wenn man nunmehr eine bemalte 
Pappwand bewundert. Für herzzerreißende Szenen aus „Sturm 
der Liebe“ oder gar „Dahoam ist dahoam“ genügen womöglich 
nur ein paar dürft ig anmutende Quadratmeter, um daraus un-
terhaltsames Kino zu zaubern, dem täglich wer weiß wie viele 
Zuschauer entgegenfi ebern. Das ernüchtert schon. Und trotz-
dem beeindrucken die Bereiche mit dem Hinkelstein und den 
schnuckeligen Holzhäuschen, in denen Asterix und Obelisk 
entstanden sind, oder das liebevoll aufgebaute Gelände für 
den Film „Wickie auf großer Fahrt“. Großen Eindruck hinterließ 
natürlich die Möglichkeit, das „Boot“ aus dem gleichnamigen 
Film zu betreten, zu besichti gen und die unglaubliche Enge zu 
erspüren. Der Rundgang führte uns auch in die sogenannte 
Kulissenstraße, bei der je nach Bedarf alle möglichen Fassa-
den umgestaltet werden können. Kopfsteinpfl aster und einge-
legte Schienen werden wohl immer wieder gebraucht, ob bei 
den Tatort-Drehs oder für die Rosenheim Cops. Besonderen 
Spaß hatt en einige aus der Gruppe, die für eine nachgestellte  
Szene in einem Zug nach knappen Anweisungen in saloppem 
englischlasti gen Filmslang eine tolle Leistung zeigten. Ein Abteil 
mit Reisenden wurde von einem Dieb überfallen, dieser konnte 
jedoch überwälti gt werden, hier wurde die Rolle souverän von 
Sieglinde Lorenzczyk übernommen, und alle Reisenden kamen 
nur mit dem Schrecken davon. Unvorstellbar, wie viele Szenen 

„Soyen60plus on tours“
Eintauchen in eine unwirkliche Filmwelt – sowie Besuch der Burg Grünwald 

durch Manipulati onen und Computereinfl uss möglich gemacht 
werden. Da werden wir wohl künft ig viele Filme aus einem ganz 
anderen Blickwinkel betrachten.
Realisti sch, glaubhaft  und geschichtlich belegt waren im 
Gegensatz dazu die Informati onen über die zauberhaft e Burg 
Grünwald. Eine ausgesprochen schicke Frau Memminger von 
der Archäologischen Staatssammlung erzählte uns bei einem 
½-stündigen Rundgang durch die perfekt renovierte Burganla-
ge jede Menge über die bewegte Geschichte des Witt elsbacher 
Adelsgeschlechts. Im Jahr 1969 erwarb der Freistaat Bayern die 
Burg Grünwald, von dessen Turm aus man einen wunderbaren 
Blick auf die Isar und die benachbarte Umgebung hat.
Die Mitt agspause verbrachten wir im sehr gepfl egten Gasthof 
Wildpark in Straßlach. Für freundlichen Service, hervorragen-
de Küche und einen edlen Gastraum, in dem wir alle gemüt-
lich Platz fanden, gab es von allen ein dickes Lob. Der bekannte 
Oktoberfestwirt, namens Roiderer, dem das Gasthaus gehört, 
erkundigte sich zur Freude aller, noch ganz freundlich, ob alles 
passt ! …. 
Es hat wieder alles gepasst, bei diesem Tagesausfl ug, mit 
ausgesprochen vielen interessanten Informati onen …
DANKE für Euer großes Interesse ….  

Peter Rummel – Euer Seniorenbeauft ragter  

Sehenswert, die Lok von Jim Knopf und Lukas dem Lokomoti v- 
führer

Riesenspaß im imaginären Eisenbahnwagon

Den Drehort von „Wicki und die starken Männer“, konnte man 
hier besichti gen
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Lange war es ruhig um das Haus am See 
(ehemaliges See Café) in Soyen. Nun wollen Theresa und Josef 
Zipperer dieses Projekt, als Familienbetrieb, mit neuem Konzept 
in Angriff  nehmen.
Zukünft ig werden die 6 Gästezimmer wieder für Übernach-
tungen inkl. Frühstück, sieben Tage die Woche, zur Verfügung 
stehen.
Tägliche gastronomische Öff nungszeiten wird es wie in vergan-
gener Zeit allerdings nicht geben. Unser Konzept „Gästehaus & 
Events“ sieht eine exklusivere Nutzung des Hauses mit dieser 
einzigarti gen Lage vor.
So wird es künft ig als „Eventhaus“ für verschiedenste Veran-
staltungen zur Nutzung stehen. Dabei kann individuell auf jede 
einzelne Anfrage eingegangen werden. Denn durch die vorhan-
dene gute Ausstatt ung des Hauses, können jegliche Arten von 
Feiern wie Hochzeiten, Taufen, Geburtstage aber auch Seminare 
und Kurse dort Einzug fi nden. Für das leibliche Wohl werden wir 
vermehrt auf die Zusammenarbeit mit Cateringservices setzen, 
die der Gast aber natürlich auch gerne selbst organisieren darf.   

Buchungsanfragen sind ab sofort möglich! Tel: 0176/84461467 
E-Mail: info@hausamsee-soyen.de
Weitere Infos: www.hausamsee-soyen.de  -  
facebook.com/hausamseesoyen  -  
instagram.com/haus_am_see_soyen

Mia gfrein uns auf Eich!

Neueröff nung Haus am See
Theresa und Josef Zipperer öff nen das Traditi onshotel am 01.06.2020

ELEKTROTECHNIK SCHUBERT

ANTENNENTECHNIK - STEUERUNGSTECHNIK
GEBÄUDEAUTOMATION

ELEKTROINSTALLATION - KOMMUNIKATIONSTECHNIK

ELEKTROTECHNIK SCHUBERT GMBH & CO. KG
SEEBURG 12 - 83564 SOYEN

Telefon: 08071 922 239 7
Mobil: 0152 377 253 59

www.info@et-schubert.de
www.et-schubert.de

Wir sind auch auf Facebook zu finden

Theresa und Josef Zipperer
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Am Samstag, dem 25.Januar 2020, fand die diesjährige Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Soyen statt . Nach dem Besuch der heiligen Messe für die verstorbenen Feuerwehrkameradin-
nen und -kameraden im Pfarrzentrum, eröff nete Christi an Ganslmeier die Versammlung. Rückblickend 
lies der erste Vorstand das vergangene Jahr 2019 noch einmal Revue passieren. In dem darauf folgenden 
Bericht des ersten Kommandanten Sebasti an Huber, konnten die 73 akti ven Feuerwehrfrauen und -männer auf 
30 Einsätze, diverse Übungen und Lehrgänge zurückblicken. Hierbei wurden ehrenamtlich 2.419 Stunden geleistet.

Sehr erfreulich ist, dass im vergangenem Jahr wieder einige Neuzugänge die Feuerwehrmannschaft  verstärken.
Besonders geehrt wurden im Laufe der Versammlung Georg Bacher und Peter Berger für 40 Jahre und Marti n Schmiddunser für 
10 Jahre Feuerwehrdienst.
Bürgermeister Karl Fischberger sprach im Namen der Gemeinde seinen besonderen Dank an alle Feuerwehrkameradinnen und 
-kameraden für ihren ehrenamtlichen Einsatz und die gute Zusammenarbeit aus.

Marti n Gruber, Jakob Heinrich, Schrift führer FFW Soyen

Am 06. März war wieder unsere alljährliche 
Jahreshauptversammlung, die dieses Jahr im 
Feuerwehrhaus bei uns in Hub abgehalten 
wurde. Neben den zahlreichen Feuerwehr-
kameraden die anwesend waren, durf-
te unser Vorsitzender Alexander Zett l auch 
Bürgermeister Karl Fischberger, Kreisbrand-

meister Markus Huber und unsere Kameraden der FF Soyen, 
Christi an Ganslmeier und Bernhard Franzler, begrüßen.
Laut der vorliegenden Tagesordnung wurden die jeweiligen 
Berichte von den Vorsitzenden, Atemschutzbeauft ragten, Kom-
mandanten, dem Kassier und den Rechnungsprüfern vorgetragen. 
Daraufh in wurde die Vorstandschaft  einsti mmig entlastet. Dann 
stand die Neuwahl des Jugendsprechers an, bei der die Wahl auf 

unseren Kameraden Lukas Häusler fi el. Erfreulicherweise durft en 
wir zwei neue Feuerwehranwärter, Christoph Grill und Niklas Ott , 
in unsere Mannschaft  aufnehmen.
Auch einige Absti mmungen über anstehende Anschaff un-
gen, wie zum Beispiel ein Defi brillator der am Feuerwehrhaus 
angebracht wird, um ihn der Bevölkerung bereitzustel-
len, wurden gemacht. Anschließend dankte Bürgermeister 
Karl Fischberger für die gute Zusammenarbeit im Laufe 
seiner Amtszeit. Er wurde mit einem kleinen Geschenk von der 
Mannschaft  verabschiedet. Kreisbrandmeister Markus 
Huber stellte sich kurz vor, überbrachte die besten Grüße der 
Kreisbrandinspekti on und wünschte ein einsatzarmes Jahr 2020. 

FFW Schlicht  

Jahreshauptversammlung der FF Schlicht

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Soyen

Von links: Georg Wimmer, Sebasti an Huber, Georg Bacher, Peter Berger, Karl Fischberger, Marti n Schmiddunser, 
Christi an Ganslmeier
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Bei einem Wahlinformati onsabend des 
CSU-Ortsverbandes Soyen, stellte sich der 
Landratskandidat Ott o Lederer vor. Leider 
konnte der  CSU Vorsitzende Michael Schlos-

ser nur 21 Interessierte im Café 
Altensee begrüßen. Eingangs der Ver-
sammlung stellte sich der Kämmerer 
der Gemeinde Soyen, Georg Machl 
als Wasserburger CSU Mitglied und 
als Kreistagskandidat des Landkreises 
Rosenheim vor. Machl ist auf dem 
Wahlvorschlag Nr. 01, Platz 155, zu 
fi nden. Ott o Lederer, der Gast des 
Abends, berichtete anschließend über 
Details zu seiner Laufb ahn und ihm 
wichti gen Werten und Sichtweisen, er gab auch Einblicke in ausgewählte Stati onen seiner berufl ichen 

Laufb ahn. Anschließend erläuterte der Landtagsabgeordnete sein Wahlprogramm den Besucherinnen und Besuchern. Seine Ziele 
präsenti erte er kurz und ansprechend. So will er aus dem Landkreis einen „Bildungslandkreis“, sowie ein Zentrum für „Medizinische 
Leistungen“ formen. Verbesserungswürdig fand er auch die Abarbeitung der laufenden Anträge aller Art im Rosenheimer Amt. 
Natürlich ging er auch auf die viel diskuti erte Bahn-Trassenführung im Raum Rosenheim ein. Dabei will er sich für eine Untertun-

nelung der meisten Streckenabschnitt e einsetzen. Bei den zahlrei-
chen Rückmeldungen am Ende der Veranstaltung ging es meist 
um Probleme aus der Gemeinde Soyen. Auch hier zeigte er meist 
prakti kable Lösungen auf. 

In diesem Jahr fand die Jahreshauptversammlung 
des Trachtenvereins Wasserburg schon am 28. 
Februar statt . Nicht wie gewohnt Anfang Oktober. 
Zu den Tagesordnungspunkten gehörten nicht nur 
die Berichte von Vorstand, Kassenwart, Jugendlei-
tung, Fähnrich, Dirndlvertretung, Vorplatt ler und 
Kassenprüfer, auch eine Satzungsänderung stand an, 
sowie Ehrungen. Besonders hervorgehoben wurde 
auch die Kinder und Jugendarbeit, die Proben fi nden 
bereits teilweise schon in der Mehrzweckhalle am 
Gries in Wasserburg und der Turnhalle Soyen statt . Ein 
großer Dank gilt der Gemeinde Soyen und der Stadt 
Wasserburg, die uns diese Räume zur Verfügung 
stellen. Mit großer Freude verlas der 1. Vorstand 
die Ehrungen mit ihrer langjährigen und treuen 
Mitgliedschaft . Darunter Beate Rücker für 30 Jahre, 
Hans Grill für 25 Jahre, Franziska Hinterberger und Em-
meran Kirchhuber für jeweils zehn Jahre, und unseren 
Vereinswirt Georg Esterer für 25 Jahre Verein-
streue. Der Vorstand beschloss die Versammlung 
mit den Worten: „Ich freue mich auf das kommende 
Vereinsjahr“. 

GTEV Almrausch

Wahlkampf in Altensee
Landratskandidat Ott o Lederer zu Gast in Altensee

JHV mit Ehrungen des GTEV Almrausch Wasserburg

von links: Wasserburgs Trachtler-Vorstand Hubert Mitt ermeier ehrte Hans 
Grill, Beate Rücker, Franziska Hinterberger, Emmeran Kirchhuber und den 
Zellerreiter Wirt Georg Esterer für ihre Vereinstreue

Leider war die Veranstaltung spärlich besucht Zu Gast: Georg Machl Ott omobil

CSU Vorsitzender 
Michael Schlosser

Ott o Lederer war gut in Form
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Liebe Soyener Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie in den Medien bekannt gemacht, hat Ministerpräsident 
Söder ab dem 20.03.20 eine Ausgangsbeschränkung verhängt. 
Einkaufen ist erlaubt, aber Menschen, die zur sogenannten 
Risikogruppe gehören – also ältere Menschen und Menschen 
mit chronischen Erkrankungen z.B. des Herzens oder der 
Lunge (Asthma, COPD) sind off ensichtlich besonders gefährdet: 
Falls sich diese mit dem Corona-Virus anstecken, besteht eine 
große Gefahr, intensiv-medizinisch behandelt werden zu 
müssen. Daher unser Appell an Sie: Bleiben Sie zuhause. Emp-
fangen Sie keine Besuche! Wir möchten Sie schützen und gleich-
zeiti g mithelfen, die Krankhäuser nicht zu überlasten. Wenn Sie 
also alleine sind und/oder keine Angehörigen oder Freunde 
haben, die Einkäufe (Lebensmitt el, Apotheke) für Sie erledigen 
können, dürfen Sie sich an uns wenden. 
Auch Personen, die in den Kliniken und Arztpraxen die Stellung 
halten und keine Zeit für Einkäufe haben, dürfen sich bei uns 
melden. Immer Sonntag und Mitt woch zwischen 15 und 17 
Uhr können Sie bei uns anrufen oder über whatsapp mitt eilen, 

Einkaufs-Service für Soyener Mitbürger
was Sie benöti gen. Geliefert wird dann am Dienstag oder am 
Donnerstag. Eingekauft  wird bei nah & gut (Fam. Gütt er), beim 
Soyener Dorfl aden (Anita Wimmer) und auch (wenn möglich 
oder nöti g) bei den Discountern. Wir bringen Ihnen den Einkauf 
bis vor die Haustüre und stellen ihn dort ab. Sie übergeben uns 
das Geld in einem Briefk uvert.
Falls Sie Personen kennen, die unsere Hilfe eventuell benöti gen, 
dann geben Sie diese Informati on gerne an diese weiter. Helfen 
Sie mit, dass auch einsame, zurückgezogene, behinderte und/
oder psychisch kranke Menschen uns erreichen.
Falls auch Sie gerne bei unserem Einkaufsservice mitmachen 
möchten, melden Sie sich bei uns - wir werden jede Hilfe gut 
brauchen können. Wir halten zusammen!

Ansprechpartner: Einkaufshilfe Soyen 
Regina Müller 0162 /70 77 77 9

Katharina Danninger 0152/24 28 32 84
Marti n Krieg: 08073/677

 in dringenden Fällen immer erreichbar
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Sensati onelle Ergebnisse bei der SG Soyen e.V.
Vortreffl  iche Leistung der Schießenden auf die Königsscheiben. Die Soyener Schützen haben an drei aufeinanderfol-
genden Schießabenden um die besten Königs-Teiler der Saison 2019/2020 in der Kategorie Luft gewehr gekämpft . Alle 
relevanten Teiler der Erwachsenen waren bei reiner Sichtprüfung kaum zu unterscheiden, hier ging es in der Tat nur 
um Zehntel-Haaresbreite Unterschiede! Die Königskett e sicherte sich Christi an Freundl mit einem sehr guten 56,5-

Teiler, gefolgt von Vize-Schützenkönig Ulrich Feist (63,5-Teiler). Mit gleich geringem Abstand kam Thomas Baumgart-
ner (73,3-T.) bei genauso knappem Vorsprung vor Verena Rampfl  auf den dritt en Platz. Bei den Jungschützen waren die 
Ergebnisunterschiede schon viel deutlicher: Die Jugend-Königskett e gewann Anna Kainz mit einem spektakulären 6,6-Teiler vor 
Wurstkönig Julian Linner (31,2-Teiler). Die Breznkett e der Jugend gewann Lucas Machl (87,1-T.) vor Lisa Linner.
1. Schützenmeister Christi an Schechtl überreichte den neu gekürten Schützenköniginnen und -königen neben den silbernen 
Königskett en ein Erinnerungskrügerl dazu.
Alle platzierten Könige werden ihre Urkunden für die abgegebenen vortreffl  ichen Schießleistungen bei der im April stattf  indenden 
Vereinsmeisterehrung erhalten.

Freundschaft sschießen: Burgschützen Rieden gegen Birkeneder Kirchreith 
In Rieden fand das Freundschaft sschießen zwischen den Burgschützen und den Birkenederschützen Kirchreith 
statt . 44 Schützinnen und Schützen (Kirchreith 20 und Rieden 24) waren am Schießstand, um mit ihren individu-
ellen Schießleistungen, ihren Verein zum Sieg zu verhelfen. Die Burgschützen waren dabei ein guter Gastgeber. 

Mit 899 zu 904 Ringen ging der Vergleich an die Kirchreither Schützen. Das Mitbringsel der Gäste, dieses Mal ein Gutschein statt  
eines „Kriagal“, hat Thaddäus Schmidt gewonnen. Den Preis von den Burgschützen sicherte sich Christi an Ganslmeier. Bei der Preis-
verteilung, die nach Adlerserie (Teiler, Ring, Teiler, Ring) durchgeführt wurde, gab es abschließend noch Sachpreise. Für das gute 
Essen und die Bewirtung bedanken sich die Burgschützen bei Traudl und Bert und der Bedienung Helga.

Am Gemeinepokal- und Königskett enschießen mit Luft gewehr 
und Luft pistole zu gleichen Bedingungen bei der SG Soyen 
haben sich alle vier Schützenvereine aus dem Gemeindegebiet 
Soyen beteiligt.
Insgesamt nahmen 116 Einzelschützen an diesem Wett kampf in 
geselliger Runde teil.

Gemeindepokalschießen
Den Gemeindepokal konnten sich erst am dritt en und letzten 
Schießtag die „Burgschützen“ Rieden e.V. mit 788,1 Punkten 
sichern. Sie gewannen mit einem nur 19,6 Punkte-Vorsprung 
vor der Schützengesellschaft  SG Soyen e.V..
Auf Platz drei und vier folgten die Vereine „Birkeneder“ Kirchreit 
e.V. (1.211,0 Punkte) und „Hubertus“ Teufelsbruck (2.440,4 
Punkte).

Lisa Linner holt sich die Königskett e der Gemeinde Soyen
„Burgschützen“ Rieden gewinnen Gemeindepokal

Gemeinde-Königskett enschießen
Lisa Linner (Jugend, weibl., Freischützin) aus der SG Soyen e.V 
glänzte vor allen anderen Schießenden mit einem 83,8-Teiler. 
Sie darf damit den Titel der Schützenkönigin der Gemeinde 
Soyen 2020 führen.
Die Wurstkett e erhielt Hubert Machl („Birkeneder“ Kirchreith 
e.V., 125,2-Teiler), die Breznkett e wurde an Hubert Redenböck 
(„Burgschützen“ Rieden e.V., 165,7-Teiler) vergeben.

Jeweils beste Einzelschützen der Vereine wurden dabei:
- Steinweber, Nathalie (BS Rieden e.V.), 31,2 Punkte
- Kern, Hans-Peter (SG Soyen e.V.), 60,4 Punkte
- Jäger, Hans („Birkeneder“ Kirchreit e.V.), 62,9 Punkte
- Thaller, Regina („Hubertus“ Teufelsbruck), 84,2 Punkte

Schießen auf Sachpreise
Bei der anschließenden Vergabe der Sachpreise (u.a. von 
Firmen sowie Privatpersonen aus der Gemeinde und dem 
Schützengau Wasserburg-Haag gespendet) waren vorn:
Freischützen
1. Wieser, Hans-Peter, SG Soyen e.V., 12,0-Teiler
2. Proksch, Claudia, „Burgschützen“ Rieden e.V., 97 Ringe
3. Schlett er, Sebasti an, SG Soyen e.V., 16,4-Teiler
Aufl ageschützen
1. Freundl, Christi an, SG Soyen e.V., 11,7-Teiler
2. Feist, Ulrich, SG Soyen e.V., 99 Ringe
3. Kastner, Gerhard, SG Soyen e.V., 26,8-Teiler

v.l.: Claudia Proksch, Hubert Redenböck, Karl Fischberger, 
Lisa Linner, Hubert Machl, Christi an Schechtl

Lisa Linner mit der Königskett e
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Das Jahr hat kaum begonnen und schon bewe-
gen wir uns mit unseren Planungen fl ott  auf 
das Jahr 2021 zu. Am 17. Januar 2021 werden 
wir ein einmaliges Experiment wagen: Zusam-
men mit Clemens Bitt linger, einem unserer 
Lieblings-Komponisten und Texter, werden wir 

ein Konzertprogramm einstudieren. Wir haben ihn dazu nach 
Soyen bzw. Edling eingeladen und freuen uns, mit ihm auch 
seine schon so bekannten Lieder „Aufstehen, aufeinander 
zugehn“ oder „Überraschung“  - auch mit Euch gemeinsam - im 
Krippnerhaus in Edling zu singen.
Ein Mott o des Konzerts wird sein: Öff net den Kreis ...das passt 
sehr gut zu unserem Chornamen, oder?
„Öff net den Kreis weit: Herzlich willkommen, wie schön dass 

Chor Circle of Friends: Konzertexperiment 2021
du da bist, komm sei 
unser Gast. Hier gibt’s kei-
ne Fremden, hier gibt es 
nur Freunde, die du bis-
her noch nicht getroff en 
hast.“ Es war ein irischer 
Hausspruch, der Clemens 
Bitt linger zu diesem Song 
inspiriert hat und wie die-
se musikalische Einladung 
so sind auch seine Lieder 
und Konzerte: Herzlich, ak-
tuell und off en und immer 
ganz nah am Puls der Zeit. 

Clemens Bitt linger, Pfarrer und Buchautor, ist vor 
allem eines: Liedermacher. Über 3.700 Konzerte 
in den vergangenen drei Jahrzehnten, 36 veröf-
fentlichte CDs mit einer Gesamtaufl age von rund 
350.000 verkauft en Exemplaren, machen diesen 
preisgekrönten Singer-Songwriter zu einem der 
erfolgreichsten Interpreten seines Genres. Längst 
haben einige seiner Lieder, in zum Teil millionen-
facher Aufl age, den Weg ins allgemeine Liedgut 
der Kirchengemeinden gefunden. Freut Euch mit 
uns auf dieses einmalige Erlebnis! 
Chor Circle of Friends 
Details:
circle-of-friends-soyen.de
htt ps://bitt linger-mkv.de/

Gabi Freundl

Clemens Bitt linger

Circle of Friends haben viel vor
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Triathlon ist eine Sportart, bei der man körperlich an die Gren-
ze gehen muss. Auch beim leicht abgewandelten Triathlon im 
Tennisheim wurde man bis aufs äußerste gefordert. Jedoch 
waren ab 15.00 Uhr statt  Schwimmen Watt en, statt  Radfahren 
Kickern und zum Abschluss statt  Laufen  Darten angesagt. Wie 
gewohnt sehr gut organisiert von Biker Chef Otmar Probst, der 
13 Teams an den Start brachte. Die meisten Teilnehmer des 
Wett bewerbs waren TSV Fußballer und Biker vom Wasserbur-
ger Motorradclub. Gestärkt mit Gegrilltem und Schweigerbier 
wurde bis Mitt ernacht gefi ghtet. Nach hartem Ringen setzte sich 
das Duo Florian Geisberger/Andreas Steinegger, vor den Fußbal-
lern Tobias Proksch/Wolfgang Mayer und Markus Stangl/Tho-
mas Probst durch. Der Nachklang dauerte noch bis 03.30 Uhr. 
Man wollte schließlich auch die 11 Stunden Wett bewerdauer 
vom „Ironman“ reißen. Es gelang! Aufgrund der tollen Resonanz 
des Wett bewerbs wurde Otmar um eine Wiederholung 2021 
gebeten. „Das lässt sich besti mmt machen“, so der „Präse“. 

Sei auch Du dabei !

Meld Dich gleich an !Meld DicMeld DicMeld Dich gh gleicleich an !h an !

Ausbildung in

allen Klassen

Am Marktplatz 21

83527 Haag in Obb.

 Tel.: 08072/8452

www.fahrschule-wh.de

Deine Fahrschule in Haag - Soyen - Freimehring

Triathlon des Motorradclubs
Otmar Probst organisierte den vereinsübergreifenden Wett kampf

Otmar Probst (li.) ehrte die Sieger: Florian Geisberger (m) und 
Andreas Steinegger (re.)

Watt en war angesagt 2. Platz (li.) Pauli Mayer, (re.)Tobias Proksch   3. Platz (v.l.) Thomas Probst  und 
Markus Stangl



29

Bereits im Herbst 2018 erfolgten die ersten Vorgesprä-
che für das große Jubiläumsfest. Hans-Jürgen Kastner 
schlug den Anlass und das daraus resulti erende Fest vor 
und stellte sich anschließend als Hauptorganisator zur 
Verfügung. Seither ist vieles gedacht, diskuti ert, bespro-
chen und unter Dach und Fach gebracht worden. Heute 
wollen wir nochmals auf den aktuellen Stand hinweisen.
Neben der Organisati on des Festzeltes, der Bands so-
wie der Bewirtung über die einzelnen Tage, sind bereits 
viele kleine und große Schritt e unternommen worden, um 
das Fest gebührend  begehen zu können. So sind T-Shirts 
und besondere Festkleidung in Planung, ein Festf lyer mit 
dem detaillierten Programm, sowie ein Werbefi lm mit 
Sebasti an Schindler. Auch eine ganz besondere 
Festschrift  wird anlässlich der 50-Jahres-Feier ver-
fasst. Vielen Dank allen dafür. So freuen wir uns 
eigentlich auf die große Feier, wenn da nicht... ein gewisser 
Corona-Virus, der die Welt im Moment in Atem hält… 
plötzlich erschienen wäre. So ist es im Moment ungewiss, 
ob das ganze Fest in vollem Umfang pünktlich stattf  in-
den wird. Ihr spürt derzeit selbst die Konsequenzen der 
Pandemie und kennt die entsprechenden Informati o-
nen. 
Neben einer vorerst geplanten Festbierprobe Ende März 
wird es sich vielleicht nach Ostern zeigen, inwieweit 
die Vorbereitungen weiterhin ihren normalen Verlauf 
haben, oder ob die derzeiti ge besondere Situati on aufgrund 
von COVID-19  weiterhin anhält  und so Einfl uss auf den
Termin des Festes einnimmt. Wir planen vorläufi g 
zuversichtlich weiter und halten euch am Laufenden.
Es grüßt euch der Festausschuss und hoff entlich bis bald!

Maike Bederna, Schrift führerin TSV Soyen

Aktuelles zur 50-Jahres-Feier TSV Soyen
Vorbereitungen laufen auf vollen Touren

Festprogramm 
50 Jahre TSV Soyen 17. - 20.07.2020    

Freitag 
18.00-22.00 Uhr Disco f. Jüngere  im Tennisheim 22.00 Uhr  
 Disco groß   
 Band „Just  Duty Free“  + DJ 
 
Samstag 
 “Tag der Betriebe“
10.00- 17.00 (Zeltbetrieb mitt ags und abends) Uhr 
 Tagesprogramm, Gemeindeolympiade 
18.00 Uhr  Bieransti ch  
 Band für alle Altersklassen  
 Kraiburger Blasmusi

Sonntag   „Tag der Vereine“
08.00 Uhr  Empfang der Vereine, Weißwurstf rühstück
09.30 Uhr Umzug 
10.00 Uhr  Kirche 
11.30-14.00 Uhr Mitt agsti sch
14-15.00 Uhr  Ehrungen Verein
 Kaff ee und Kuchen
Ca 15-18.00 Uhr  Kinderturnier Fußball   
 Wasserburger Stadtkapelle
Bis ca. 16.00 Uhr
 Allg Fitness 15-16.00Uhr
 ZUMBA EVENT

Montag 

18.00 Uhr  Kesselfl eischessen - Stadtkapelle Wasserburg

Barbetrieb an allen Tagen

Angaben ohne Gewähr: Stand März 2020
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Achtung, Änderung bei Bodyfi t !!! 
Bodyfi t entf ällt leider bis nach Ostern aus bekannten Gründen. Das nächste Mal ist somit wieder der 22.04. 2020 geplant. Vielen 
Dank für euer Verständnis! Eure Übungsleiterin Maike Bederna

Mit drei Herrenmannschaft en ist die 
Tischtennis-Abteilung des TSV Soyen 
in die vergangene Saison gestartet. Bei 
der 1. und 2. Herrenmannschaft  war das 
Saison-Ziel, nach dem Aufsti eg, vor allem 

der Klassenerhalt. 
Die 1. Herrenmannschaft  war in die Bezirksklasse 
B (vormals 2. Kreisliga) aufgesti egen. Das Saison-Ziel, 
der Klassenerhalt, konnte relati v sicher geschafft   wer-
den. 
Die 2. Herrenmannschaft  war in die Bezirksklasse 
C (vormals 3. Kreisliga) aufgesti egen. Der Klassener-
halt konnte souverän erreicht werden, in dem sich die 
Mannschaft  am Ende einen sicheren Mitt elfeldplatz 
erkämpft e. 
Die 3. Herrenmannschaft  trat in der Bezirksklasse D (vormals 4. Kreisliga) an und verpasste nur knapp, als Tabellendritt er, einen 
Aufsti egsplatz. 

Aufgrund der Corona-Krise beendete der Bayerische Tischtennisverband am 13.03.2020 mit soforti ger Wirkung die Saison. 
Die restlichen Spiele werden nicht mehr nachgeholt. Auch der Trainingsbetrieb wurde sofort eingestellt. 

Gelungene Tischtennis-Saison 2019/2020

Die Spieler der 1. Herrenmannschaft  (v.l.): Leo Schex, Andreas Wieder-
mann, Andreas Baumgartner, Johannes Grundler, Marti n Schex und 
Michael Schex

Die TSV-Fußballer, unter der Leitung von 
Abteilungsleiter Marc Tjong, waren im 
Trainingslager in Italien. Abgesti egen sind 
die TSV-Kicker im Hotel Olivia in Arco. Am 
nahe gelegenen Rasenplatz erwartete sie ein 
straff es Programm, um sich bestmöglich auf 

die kommende Rückrunde vorzubereiten. Mit den bisher 
gezeigten Leistungen in dieser A Klassensaison können die 
Verantwortlichen des TSV nicht ganz zufrieden sein. Des-
halb will man nun eine erfolgreiche Bilanz in der Rückrunde 
hinlegen, um dem Absti egsgespenst zu entgehen. Trainer Pauli 
Mayer und Thomas Probst sowie Max Oberpriller für die 
U19, trafen besti mmt die richti gen Maßnahmen, damit am 
05.04.20 beim Heimspiel gegen den TSV Taufk irchen eine 
fi tt e Mannschaft  zum A-Klassenstart an den Start gehen 
kann. – soweit Corona es zulässt. 
Bis 19.4. sind alle Amateurspiele des bayerischen 
Fußballverbandes abgesagt 

Rot-Schwarze Invasion in Arco

Schön war es am Gardasee
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Eine lusti g-bunte Truppe trifft   sich jeden 
Montagnachmitt ag in der Schulturn-
halle in Soyen. Unter der fachkundigen 
Leitung von Barbara Schrank, Regina 
Horn, Eva Thaller und Isabella Wagens-
tett er wird ein abwechslungsreicher Par-
cours für die Kleinsten im TSV aufgebaut. 
Mut und Balance sind unter der Aufsicht 
von Mama oder Papa gefordert, um alle 
Hindernisse gut zu meistern. Am Ende 
der Stunde treff en sich alle nochmal für 
ein lusti ges Lied im Sitzkreis, nachdem 
alles gemeinsam im Handumdrehen 
aufgeräumt wurde. Neben der 
Förderung der körperlichen Entwicklung 
liegt der Focus auch auf einem harmoni-
schen und sozialen Miteinander.

Gabi Freundl

Die Jüngsten beim TSV Soyen

Bewerben können sich alle landwirtschaft lichen Nutzti erhalter. 
Vorbildliche Haltungs- oder Managementlösungen können aber 
auch von Dritt en vorgeschlagen werden, sofern die Vorgeschla-
genen einverstanden sind. Die Bewerbungsunterlagen müssen 
bis zum 17. Mai eingereicht sein, entweder per Post mit dem 
Sti chwort „Nutzti erwohl-Preis“ beim Bayerischen Staatsministe-
rium für Ernährung, Landwirtschaft  und Forsten, Ludwigstraße 
2, in 80539 München oder per E-Mail an nutzti erwohlpreis@
stmelf.bayern.de.  Detaillierte Teilnahmebedingungen, Bewer-
bungsformulare und weitere Infos gibt es unter www.landwirt-
schaft .bayern.de/nutzti erwohlpreis. 

Tierwohlpreis für Bayern
Bewerbungen ab sofort möglich 

  Für die Bewerbung waren folgende Angaben erforderlich: 
  
1.   Name, Adresse, BALIS-Nummer 
2.   Betriebsspiegel (max. 2 DIN-A4-Seiten) 
3. Beschreibung der Maßnahme mit Angabe der Kosten 
      (max. 3     DIN-A4-Seiten) und zusätzlich max. zehn Bilder 
4. Erläuterung, wie durch diese Maßnahme das Tierwohl 
       verbessert wird (max. 2 DIN-A4-Seiten) 
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Die stellvertretende Par-
teivorsitzende der CSU 
und Europaabgeordnete 
Frau Prof. Dr. Angelika Nie-

bler aus Vaterstett en besuchte mit der 
Wasserburger Bürgermeisterkandidati n 
Heike Maas die RSA-Bank zu einem Fach-
gespräch. Inhalt des Informati onsaus-
tausches war im Wesentlichen wie die 
Finanzierung des deutschen Mitt elstan-
des Aufrecht erhalten werden kann. Die 
RSA-Bank hatt e im Vorfeld mit einem 
Brandbrief an Politi k und Wirtschaft  
darauf aufmerksam gemacht, dass die 
übertriebene Bankenregulierung die 
Mitt elstandsfi nanzierung gefährdet. 
Die Gründe dafür sind die europäische 
EZB-Politi k sowie die sich ständig ver-
schärfenden Eigenkapitalanforderun-
gen für Banken, die gerade seriöse und 
gut wirtschaft ende Sparkassen und 
Genossenschaft sbanken gefährden. 
Nachdem die Präsidenti n des Wirtschaft sbeirats der Union 
und Vorsitzende der CSU-Europagruppe die Bankvertreter
abschließend nach Brüssel eingeladen hat, um deren Anliegen 
zur Aufrechterhaltung des bewährten deutschen Dreibanken-
modells und damit der Sicherung der Mitt elstandsfi nanzierung 
direkt vor Ort bei den zuständigen Stellen anzumahnen, war die 

RSA überrascht mit 2.500 Euro
Groß war die Freude bei Wolfgang Münster aus 
Velden, als ihn die tolle Nachricht erreichte, dass er im 
Gewinnsparen 2.500 Euro gewonnen hat. 
Mit einem Bilderrahmen voll Geld beglückwünsch-
te Prokurist und Kundenberater Thomas Wühr den 
Gewinner und überreichte ihm stolz die Scheine.

Bild (v.l.): Stolzer Gewinner Wolfgang Münster und 
Prokurist Thomas Wühr

Hoher Besuch bei der RSA
Frau Prof. Dr. Angelika Niebler und Heike Maas zu Besuch in Rechtmehring

Foto (v.l.): Vorstand Thomas Rinberger, Prokurist Andreas Thalmeier, Bürgermeister-
kandidati n Heike Maas, Prof. Dr. Angelika Niebler, Vorstand Alfred Pongratz

Begeisterung bei der RSA groß: „Mit einem so sympathischen 
Auft reten der beiden Politi kerinnen und einem so ernst gemein-
ten Interesse sowie deren detaillierten Fachkenntnisse hätt en 
wir nicht gerechnet“, so die beiden Vorstände. „Der Einladung 
nach Brüssel kommen wir natürlich gerne nach“.
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Die beiden Auszubildenden Johanna Brandmeier und Veronika 
Lipp haben ihre 2,5-jährige Ausbildung zur Bankkauff rau erfolg-
reich bestanden.
Die Vorstände Thomas Rinberger und Alfred Pongratz gratulier-
ten den frischgebackenen Bankkaufl euten. Johanna Brandmeier 
unterstützt in Zukunft  die Kreditabteilung, worüber beide Vor-
stände besonders stolz sind.
Frau Brandmeier hat Ihre Ausbildung mit einer bemerkenswer-
ten Note von 1,0 abgeschlossen.
Frau Veronika Lipp hat einen anderen weiteren Lebensweg 
eingeschlagen, wofür Ihr die gesamte Bank alles Gute und viel 
Erfolg wünscht.

Außerdem beglückwünschten die Vorstände Herrn Georg 
Linner, Schalterleiter in der Geschäft sstelle Rechtmehring, zur 
bestandenen Prüfung zum Ausbilder der IHK München und 
Oberbayern.
„Wir freuen uns sehr, dass auch unsere künft igen Auszubilden-
den bei den qualifi zierten Ausbildern, Pedro Birk und Georg 
Linner, in guten Händen sind. Vielen Dank für das große Engage-
ment“, so die Vorstände. 

Bild (v.l.): Dir. Alfred Pongratz, Georg Linner, Johanna Brand-
meier und Dir. Thomas Rinberger

Prüfungen erfolgreich bestanden
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MEHR EXTRAS, WENIGER KOSTEN.
Der ŠKODA FABIA COOL PLUS.

DIESEL -
 VERSPRECHEN¹

DAS ŠKODA

AUTOHAUS HUBER GmbH
Anton-Woger-Str. 7, 83512 Wasserburg am Inn
Tel.: 08071 9207-0
skoda@zum-huber.de, www.zum-huber.de

Eigentlich unglaublich, aber wahr: Der ŠKODA FABIA COOL PLUS bietet jetzt mehr für weniger. Denn zu einem richtig attraktiven Preis sind hier viele coole Extras wie 
Klimaanlage, Musiksystem Swing und ŠKODA Surround Soundsystem bereits serienmäßig an Bord! Unsere große Frühjahrsaktion 2020: 
Auf alle Lagerwagen 20 % Nachlass auf ausgewählte Kurzzulas sungen. Jetzt schon ab 12.490 €. ŠKODA. Simply Clever.

ŠKODA  FABIA COOL PLUS 1,01 MPI 44 kW (60 PS): Kraftstoff verbrauch in 1/100 km, innerorts: 5,6; außerorts: 4,3; kombiniert: 4,7; COi-Emission, kombi-
niert: 108 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effi  zienzklasse B1

1 Ermittelt im neuen WLTP-Messverfahren, umgerechnet in NEFZ-Werte zwecks Pfl ichtangabe nach Pkw-EnVKV. Nähere lnformationen erhalten Sie bei uns oder unter skoda.de/wltp 

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. 

20% auf alle Lagerwagen
mit Kurzzulassung
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Wie sie aus den Medien wissen, sind aufgrund der Corona-Krise nur noch Familienbesuche erlaubt. Ab 21.3. gilt sogar 
die Ausgangssperre in ganz Bayern. Daher müssen dieses Mal leider alle Jubilarsberichte entf allen. Wer gerne für die 
nächste Ausgabe ein Bild oder Text veröff entlichen möchte, schickt dies bitt e direkt an: buergerblatt -redakti on@gmx.de
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